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Mühe Presse
Hmeral -Anzeiger der Westdenzstadt KarlSruye und des Kroßy. Aaden .

SP Unabhängige und gelesen ftr Tageszeitung in Karlsruhe .
WUtfftrttlt * Wöchentlich 2 Nrn . „Karlsruher Unterhaltungsblatt ". monatlich 2 Rrn . „Eourier" . Anzeiger für Laudiotrth .\ JmUly " v ' niUljni ♦ Garten», Obst» und Weinbau, 1 Sommer - und 1 Winter - Fahrplaubuch , 1 Wandkalender mit. Weltkarte, sowie viele sonstige Beilagen .

IWF “ Täglich 12 bis 32 Seiten . Weitaus größte Abonnentenzahl aller in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen .

Post.Zeituiigsliste 815. Karlsruhe , Mittwoch den 18 . Oktober 1802 . Telcphou .Nr. 86 .

Eigenthum und Verlag M»
F . Thiergarte ».

Verantwortlich
für den politischen, unter-
balteiidei, und lokale» Theil

Albert Herzog ,
für de» Anzeigen-Thest
A . Stinderspacher ,

sämmtlich in Karlsruhe.

PotationSdrnck.

Notariell vegk. Aussage
vom 9. März 1900 :

27,052Expl.
Zn Karlsruhe und Um»

gei>lui <| über

15000
Abonnent «

18. Jahrgang .
Unsere heutige Abendausgabe nmsaht incl.

Unterhaltnugsblatt Nr . 80 acht Seiten .
Das Unterhaltungsblatt enthält :

.Gouverneur Leutwein . " (Mit Abbildung .) — „Vor zweihundert
Jahren." Die Schlacht bei Friedlingen am 14 . Oktober 1702 . —
„Vater Jahn. " Zur 50 . Wiederkehr seines Todestages (15. Oktober ).
Bon Dr . Cnrt Krenschner, Friedenau . (Mit Abbildung .) — „Allerlei ."

Badische Chronik.
* Arnchganseu (A. Ettlingen ), 13 . Okt. Vergangene Nacht

gab's hier eine blutige Schlägerei . Dein „Ldsin " wird darüber
berichtet : Eine Anzahl Burschen aus Ettlingenweier, die seit Groß-
Herzogs Geburtstag mit hiesigen Burschen fortgesetzt im Streit liegen,iberfielen den Maurermeister Heinz, kamen jedoch bei ihm an den
llnrechteu , denn er haute sie mit seiner Fahrradpeitsche derart, daß
sie genug hatten . Nachher stellten sie sich beini Bahnhof noch gegenden Polizeidiener , es kamen noch andere Männer und Bahubedienstete
dazu, und es setzte auf den Geleisen eine solche Rauferei ab, daß ein
durchfahrender Z n g g e st e l l t werden mußte , sonst wäre der ganzeKnäuel überfahren worden .

) ( Uiffingen (A . Tauberbischofsheim) , 13. Okt . Herr Lehrer
Breithaupr , der am 18 . ds. von hier scheidet, um seine neue Stelle
in Ksmbach ( A . Wertheim) anzutreten , und sich während seines kurzen
Hierseins allgemeiner Beliebtheit erfreute , ist vom hiesigen Militär¬
verein für seine großen Verdienste um unser Militärvereinswesen
zum Ehrenmitglied ernannt worden.

$ Hornberg , 14 . Okt. Bei der gestern dahier stattgshabten?rsatzwahl in den Gemeinderäth für den verstorbenen GemeiNde -
mlh Wilh. Lshnis zur „Post " wurde dessen Bruder Carl
2 e h n i s , Holzschnitzere-beisitzer, gewählt.* Freiburg , 18. Okt . Anläßlich des 50jährigen Jubiläums des
Musikhauses Karl Ruckmich versammelte der gestrige Mittag alle Ver¬
wandte und vertrauteren Freunde des Hauses im „ Pfauen " zum Fest¬
essen . Verschiedene Festreden, welche Karl Ruckmich, den eigentlichenGründer des Musikhauses, als Menschen , Geschäftsmann und Arbeit¬
geber in wärmsten Worten feierten , fielen auf dankbarsten Boden. Der
Nachmittag vereinte sämmtliche Angestellte zu einer gemeinsamen Feier .Es war ein Familienfest im besten Sinne des Wortes . Herr Karl Ruck¬
mich begrüßte in warmen Worten seine Mitarbeiter , wobei das menschlich
herzliche Verhältnis zu allen Angestellten zum schönsten Ausdruck kam .Io verflossen bei einem vortrefflichen Imbiß und guten Glase Bier , ge¬
würzt durch Gesangsvorträge und manch glücklich impriwisirtes Wort , die
Stunden in fröhlichster Weise . Wie das „Freib . Tgbl .

" erfährt , wurden
sämmtliche Angestellte des Hauses mit Geschenken reich bedacht .

6H Freiburg , 13. Okt. Gestern veranstalteten die ehemaligen
Füsiliere und 114er in der Sinnerhalle einen „Bezirkstag" , welcher sich
von Zeit zu Zeit zur Pflege der Kameradschaft unter den Füsilieren
wiederholen soll. Den Vorsitz führte Herr Oberstleutnant a . D .Müller , außerdem sah man als Besucher Herrn Oberst a . D . von
Ehrismar , Herrn Oberstleutnant a . D . Frhr . von Secken¬
dorfs , Herrn Oberstleutnant a . D . D a h l k e u . A. Vom Konstanzer
Offizierkorps fand sich zu dem Ehrentage eine Abordnung ein, bestehendin einem Hauptmann und zwei Leutnants . Der Bezirkstag galt auch
der 25jährigen Gedenkfeier der Ernennung Kaiser Friedrichs III . , als
damaliger deutscher Kronprinz , zum Chef des bad. Infanterie -RegimentsNr. 114. Herr Oberstleutnant Müller begrüßte die Theilnebmer
aufs Wärmste und brachte ein Hoch auf Kaiser Wilhelm und Großherzog
Friedrich ans . Die Festrede wurde vom ersten Vorsitzenden 'des Belfort -
Vereins , Herrn Professor S t u l z , gehalten , der das 114 . Regiment
in seinen Thaten 1870/71 feierte und mit einem Hurrah aufs Vater -

Gei ' ichtszeitniift.
A Karlsruhe , 14. Okt. ( Schwurgericht . ) 3. Körperver¬

letzung mit yachgefolgtem Tode . Eine rohe Thai , die sich in der Nacht
des 18 . August in der Gemeinde Malsch abspielte und bei der ein Men¬
schenleben zerstört wurde, fand heute vor dem Schwurgericht ihre Sühne .
Wie noch aus Zeitungsnachrichten bekannt sein dürfte , ist in der ge¬
nannten Nacht der Taglöhner Johannes Jüngling bei einer Schlägerei« it seinen Brüdern Andreas Jüngling und Franz Jüngling im Hofe
des Anwesens seiner Eltern in Malsch von Andreas Jüngling erstochen
tvorden. Andreas und Franz Jüngling standen nun heute vor den Ge¬
schworenen, um sich wegen Körperverletzung mit nachgefolgtem Tode
bezw . Betheiligung an einer Schlägerei zu verantworten . Es waren der
24 Jahre alte Andreas Jüngling und der 21 Jahre alte Franz Jüngling
angeklagt , daß sie am 18 . August Nachts zwischen 11 und 1/ . 12 Uhr und
ätoar Andreas , einen Andern vorsätzlich derart mißhandelt , daß dessenTod verursacht wurde, Franz an einer Schlägerei sich betheiligt hat ,
durch welche der Tod eines Menschen verursacht worden ist und in welche
fr nicht ohne sein Verschulden hineingezogen wurde, indem beide auf
ihren Bruder Johannes sowohl im Schlafzimmer als im Hofe , wo sichder Streit fortsetzte mit Fäusten einschlugen , wobei Andreas ohne Wissen
des Franz mit einem Stellmesser dem Johannes einen Stich versetzte ,
Welcher die Unterschlüsselbeinarteriedurchtrennte und dadurch den sofor¬
tigen Tod des Verletzten verursachte. Nach Verlesung der Anklageschrittder Vorsitzende, Landgerichtsrath König zunächst zur Einvernahme
des Angeklagten F r a nz Jüngling . Dieser leugnete. Er behauptete,
daß er , als er am 18 . August Nachts gegen 11 Uhr mit dem Bruder
Andreas nach Hause gekommen sei, gar nicht daran gedacht habe, daß
Es zu einem Streit kommen könne . Andreas habe plötzlich mit . Jo¬
hannes Händel gehabt, der Vater sei eingeschrittenund es habe sich dann
im Hose eine Schlägerei entspannen. Bei dieser sei Johannes gestochen
Morden . Er selbst habe sich anffer Schlägerei gar nicht betheiligt. Der«»geschuldigte Andreas Jüngling gab zu , daß er am Abend des 18 .
aiigust mit seinem Bruder in der Wohnung und im Hofe Händel gehabt
habe. Er sei damals in Zorn und Aufregung gewesen , könne sich aber
an Einzelheiten nicht mehr erinnern , da er an jenem Tage in Ettlingen ,
Bruchhausen und Malsch sehr viel getrunken habe . Es sei wohl richtig,
daß er seigxm Bruder Johannes einen Stich versetzt habe . Die Ursacheder folgenschweren Thal , die den Angeklagten zur Last gelegt wird , istm Familicnzwistigkeiten zu suchen, welche schon oft Hader und Streit

land schloß. Herr Hauptmann Koch vom 114. Regiment überbrachtedie Grüße vom Regiments-Kommandeur und dem Offizierkorps , das
Hoch tönte auf die alten Kameraden aus . Auch Herr Oberst v . Chris -
m a r und andere Herren sprachen . Ein recht patriotischer Geist durch¬
wehte die gehaltenen Reden der über sechs Stunden dauernden Feier .
Auf die Begrühungstelegramme an den Großherzog und den Erdgroß¬
herzog gingen folgende Erwiderungen ein : Mainau : Von Herzendenke ich den zur 25 . Gedenkfeier der Ernennung Kaiser Friedrichs III .
zum Chef des badischen Infanterie -Regiments Nr . 114 versammelten
ehemaligen Angehörigen des Regiments für die mir gewidmete Be¬
grüßung , die ich recht warm erwidere für ihrer Mer ferneres Wohl¬
ergehen . Friedrich , Grohherzog.

" — Badenweiler : „Den
zur Erinnerungsfeier versammelten ehemaligen Angehörigen des Regi¬ments Kaiser Friedrich danke ich herzlich für ihr freundliches Gedenken .
Friedrich , Erbgroßherzog.

" —Ein großes Programm , welches auch
Huldigungen des Kaisers Friedrich in lebenden Bildern brachte , musika¬
lische und sonstige Vorträge boten viel Abwechslung .

) f( Vom Bodensee , 13 . O?t . Die Sparkassen von Radolfzell ,
Reichenau , Singen , Bohlingen und Gottmadingm haben be¬
schlossen , ihren Einlegern vom 1 . Januar 1903 ab den Zins auf3% Prozent M erhöhen .

Herbstberichte.
6 . Äkiekenljeim (A. Lahr) , 12. Okt . Am nächsten Dienstag

wird hier mit der Weinlese begonnen. Wie schon längst voraus-
znsehen war , wird das Erträgniß wegen des widrigen Wetters und
des O 'idiiims an Quantität nur als ein mittelmäßiges , ja theilweise
ein ganz geringes genannt werden können . Dagegen scheint die
Qualität theilweise besser ansznfallen , als man vor 14 Tagen noch
erwartet hat . Auch in den Gemarkungen Nieder- und Oberschopf¬
heim, Diersburg, Oberweier und Hetligenzell fällt das Erträgnißan Quantität und Qualität nicht besser ans .

- ft Opfingen, 11 . Ott . Von den Tuniberggemeinden hat der
hiesige Ort mit dem Traubenherbst gestern den Anfang gemacht . Das
Erträgniß ist seit etwa 10 Jahren das geringste . Der Monat Mai hat
durch seine Kälte viel geschadet, aber auch das Hagelwetter , da? über
einen Theil der Gemarkung ging, hat zu dem geringen Ertrag viel bei -
getragen . Käufe wurden bis heute noch keine abgeschlossen ; das Most¬
gewicht beträgt nach Oechsle 60 Grad .

Aus dev Residenz .
Karlsruhe , 14 . Oktober .

X Bon Sr . Kgl . Hoh . dem Großherzog ist Herrn Eisenbahn -Jn -'
spettor Scheyrer in Darmstadt folgendes Schreiben zugegangen : „Werth¬
geschätzter Herr Eisenbahninspektor Scheyrerl Sie waren so aufmerk¬
sam , mir ein Exemplar Ihres Werkes „Geschichte der Main - Reckar -
Bahn 1896—1902" zukommen zu lassen . Ich freue mich sehr, diese
Publikation in Empfang zu nehmen , und sage Ihnen dafür meinen ver¬
bindlichen Dank. Es wird mir ein werthes Anliegen sein , den Inhalt
des Buches näher kennen zu lernen und mir danach die Ereignisse der
letzten Jahre vor Aufhebung der selbständigen Verwaltung der Main -
Neckar-Bahn zu vergegenwärtigen. Schloß Mainau , den 5 . Oktober
1902 . Ihr wohlgeneigter Friedri ch .

"
E. L. Konzert Kedwig Kirsch. Ein überaus zahlreiches Andi -

torinm war gestern im großen Mnsenmssaal Zeuge des glänzenden
Erfolges, den eine jugendliche und anmnthige Künstlerin auf dem
Klavier , Frl. Hedwig Kirsch davontrug . Gleich mit ihrer ersten
Gabe , der mit seltener Vollendung und vornehmer Auffassung ge¬
spielten bcrühnitcn (lis - moI !-Sonate von Beethoven , bekannt unter
dem nnzntreffenden Epitheton „ Mondschein-Sonate "

, entfesselte sie
stürmischen Applaus, der -ihr den ganzen Abend treu blieb und mit
reichen Blnmenspenden sich verband. Außer den gehaltvollen neueren
in der Familie Jüngling hervorgerufen haben. Auf der einen Seite
standen dabei stets die Angeschuldigten , auf der andern Seite deren
Eltern und der Erstochene . Dieser war ein braver und arbeitssamer
Mensch, während Franz und Andreas sich gerne im Wicthshaus Herum¬trieben und zu den Leuten gehören , von denen der Volksmund sagt , daß
sie gerne da sind , wo die Arbeit schon gethan. Der roheste der beiden
Angettagten ist der Andreas , der seinen Bruder Johannes schon frühermit Todtstechen bedrohte und zweimal nur mit Mühe von einer Blut -
that abgehalten werden konnte . Der Hatz der Brüder gegen Johannes
kannte keine Grenzen mehr, als sie erfuhren, daß dieser sich verheirathenund in den oberen Stock des elterlichen Hauses ziehen werde. Sie be¬
fürchteten, dadurch in ihren Rechten geschmälert zu werden. Es kam
daher zu neuen Zänkereien und in der Nacht des 17. August, als Franz
betrunken im Hause erschien , zu einem heftigen Streite
Am anderen Tage , am 13 . August , zogen Franz und Andreas in verschie-
denen Wirthschaften herum, wobei sie gehörig tranken und wiederholt
Drohungen gegen ihren Bruder Johannes ausstietzen . Um 11 Uhr Nachts
kamen sie nach Hause ; sie ttaten alsbald an das Bett des bereits schlafen¬
den Johannes , rüttelten diesen auf und schlugen auf ihn ein . Der An¬
gegriffene setzte sich zur Wehr und mit Hilfe seines herbeigeeilten Vaters
gelang es ihm , die beiden Raufbolde in den Hof hinaus zu befördern.
Dort entstand dann eine Schlägerei, bei der Andreas seinem Bruder
Johannes einen Sttch in die linke Halsseite versetzte . Nach wenigen
Minuten war Johannes eine Leiche . Durch den Stich wurde ihm die
linke Schlüsselbeinatterie durchschnitten , eine Verletzung, die den Tod
herbeiführen mußte. Als die Angeklagten sahen, was sie angerichtet
hatten , flüchteten sie, wurden aber schon nach wenigen Stunden ver¬
haftet . In der heutigen Beweisaufnahme kam als erster Zeuge der
Vater des Angeklagten zur Einvernahme. Er schildette die Familien¬
verhältnisse in der gleichen Weise , wie. dies schon im Vorstehenden ge¬
schehen. Der Vorgang am Abend des 18 . August habe sich so rasch ab¬
gespielt , daß er das Unglück nicht habe verhindern können . Daß Franz
draufgeschlagcn , habe er nicht gesehen. Derselbe sei stets hintendran ge¬
standen. Zeuge gab zu , daß Andreas sehr viel trank und am Tage der
That ein für seine damalige Stimmung bezeichnendes Lied sang, in der
folgende Stelle vorkam : „ Hoho ! hohol jetzt geht es bald dem Zuchthaus
zul " Als Andreas zur Rede gestellt wurde, wie er dazu komme , ein
solch' frivoles Lied zu singen , bemerke er : „Das hat mir der Teufel
eingegeben l" — Die Ehefrau Jüngling , die in der Voruntersuchung

Kompositionen zweier Ausländer: „ Thema et Varlations "
. Op. 5

von Chevillard und „ Berceuse" von Ashton waren es Schnbert's
„Impromptu ", „Pröludes" (aus Op. 28) von Chopin , Rubinstein 's
„Barcarole" und die „ 11. Rhapsodie " von Liszt , welche das ausge¬
zeichnete technische und geistige Können der Künstlerin offenbartenund das Verinnerlichte, Poesievolle ihres Vortrags bewundern ließen .
Dabei spielte Frl . Kirsch ohne Blatt , sie konnte sich auf ihr treues
Gedächtniß verlassen. Zuletzt dankte sie mit einer stimmungsvollen
Zugabe für die ihr bereiteten Ovationen . Reicher Beifall wurde auch
der mitwirkenden Opcrilsäiigerin Frl. Line Ruf zu Theil. Die
sympathische, mit einem rein und angenehm klingenden Sopran be¬
gabte Künstlerin entzückte durch edle Wiedergabe der Arie der Agatheaus Weber 's „Freischütz " und durch mit warmer Empsiudimg vor¬
getragene Lieder von Brahms, Cornelius und Franz. Auch sie konnte
nicht ohne eine Zugabe hinweg. Besondere Anerkennung gebührt
schließlich Herrn Aug. Hofmeister , der die Sängerin verständniß »
innig auf dem Klavier begleitete.

— Der Karlsruher Journalisten - »nJ> Schriftstellerverein hielt am
Samstag Abend halb ö Uhr eine gut besuchte Hauptversammlung in den
„Bier Jahreszeiten " ab . Zunächst gab der Vorsitzende, Herr Chefredak¬teur K a tz , einen kurzen Rückblick auf die Geschicke des Vereins seit der
letzten Hauptversammlung und erstattete den Rechenschaftsbericht über die
Thätigkeit der Vorstandschaft . Es wurden gewählt die Herren JuliusK a tz zum ersten Vorsitzenden , Albett H e r z o g zu dessen Stellvertreter ,
Alexander Burger zum Schriftführer und Rechtsanwalt Heins -
h e i m e r zum Kassier .

' Als Beisitzer wurden gewählt die Herren Prof .
Heimburger , Wilh. Kolb , O . B a l l a, Friede . Feuer st acke
und Karl F r i e tz . Um ein regeres Vereinsleben in die Wege zu letten ,wurden aus der Vorstandschaft die Herren Heinsheimer, Kolb und Frießin ein Vergnügungskomitee delegirt, das noch durch Kooptation von zweiweiteren Mitgliedern des Vereins erweitett werden soll. Herr Chef¬redakteur Herzog wies darauf hin, daß im kommenden Januar 10
Jahre seit Gründung des Vereins verflossen sein werden und daß es Wohl
am Platze wäre , das 10jährige Stiftungsfest durch eine entsprechende
Feier zu begehen . Die Versammlung stimmte dem Vorschlag zu. Der
bisherige Kassier , Herr Direktor Friedrichs , der wegen seiner Ueber-
siedelung nach Berlin sein Amt leider niederlegen mußte , erstattete -den
Kassabericht, der als richtig befunden wurde. Der Vorsitzende sprach ihmden Dank des Vereins für die umsichtige Führung der Kassengeschäfteaus . Damit war die Tagesordnung erledigt .

* Der Deutschnationale Handlungsgehttfen- Bervand Hamburg ,
Ortsgruppe Karsruh «, veranstaltet am morgigen Mittwoch Abends 9 Uhrim Apollotheater eine große öffentliche Versammlung, in welcher Herr)
Richard M ü ß i g - Mannheim, wie auch aus dem Anzeigentheil zu er¬
sehen , über die Bestrebungen des Verbandes referiren wird . An den
Vortrag soll sich eine freie Aussprache knüpfen . Zu der Versammlung
sind alle Kaufleute, Prinzipale wie Gehilfen, etngeladen.Schiedsgericht. Tagesordnung der öffentlichen Sitzung des
Schiedsgerichts für Arbeiterversicherung zu Karlsruhe ( Erbprinzen¬
straße 7 ) am Mittwoch den 15 . Oktober 1902, Vormittags 3/) 9 Uhr :
Theodor Strotz von Bietigheim gegen südw. Holz -Ber .-Gen . , Sett . 2 ;
Vormittags 9 Uhr : Südd . Eisen - und Stahl -Ber .-Gen . , Sett . 4 , gegenLambert Geiger in Pforzheim, Ludwig Bierhalter jg . von Brötzingen,
Julius Steiger von Durlach, Wilh . Burkhard von Bruchsal, RudolfMüller von Durlach, Friedrich Säger von Freiburg gegen Südd . Eisen-
und Stahl -Ber . - Gen. , Sett . 4, Karl Mößner von Pforzheim gegenSüdd . Edel- und Unedelmetall-Ber .- Gen . , Sett . 3 , Friedrich Faaß von
Langensteinbach gegen Gr . Oberdirettion des Wasser - und Straßenbaus -Karl Leherle von Durlach, Emil Markowitz von Durlach , Wilh . Grafvon Aue gegen Berufsgenossenschast der Feinmechanik , Sett . 8 , Andreas
Pulvermüller von Reichcnbach, Franz Kreggein von Bruchsal gegenSüdw . Baugewerks-Der .- Gen . , Sett . 2 , Hinterbliebene des Herm . Bachvon Bruchsal gegen Brauerei - und Mälzerei-Ber .-Gen., Sett . 2 , Albert
Müller von Aue gegen Südw . Holzberufsgenossenschaft , Sett . 2.

ziemlich belastend für die Angettagten ausgesagt hatte , war heute sehr
zurückhaltend. Auch sie will von einem Draufschlagen des Franz nichts
gesehen haben. Sie nahm sich sofort des verletzten Johannes an . An
sie richtete dieser auch seine letzten Motte ; er rief ihr zu : „Hole den
Doktor , ich muh sterben , der Andreas hat mich gestochen.

" Wenige Augen¬
blicke darauf hauchte Johannes seinen Geist aus . — Durch eine Reihevon Zeugen wurde festgestellt , daß Andreas Jüngling im Laufe des
Tages , an dem er seinen Bruder erstach, wiederholt Drohungen gegendiesen in den Wirthshäusern ausstieß und u . A. sagte : „Heute gibt 's
noch was ! " Andreas Jüngling wurde als ein arbeitsscheuer, träger ,dem Trünke ergebener und brutaler Mensch geschildert, der allgemein ge¬
fürchtet war und seine Familie förmlich tyrannssitte. Sein Vater, '
der selbst viel trinkt , stand dem anmaßenden Auftreten seines Sohnes
macht und energielos gegenüber .

~ Er trägt daher auch ein nicht geringes
Maß von Schuld an den traurigen Verhältnissen in seiner Familie . Der
getödtete Johannes Jüngling wak , wie schon erwähnt, ein braver arbeits -
samer und deshalb auch geachteter Mensch in der Gemeinde.

Auf Grund des Beweisergebnisses bejahten die Geschworenen unter
Versagung mildernder Umstände bezüglich beider Angeklagten die im
Sinne der erhobenen Anttage gestellten Schuldftagen. Daraufhinwurde Andreas Jüngling zu 6 Jahren Zuchthaus und 5 Jahren Ehrver¬lust und Franz Jüngling zu 2 Fahren Gefangniß verurtheilt . Die An-
ttagebehörde war in diesem Falle durch Referendär Hack vettreten .Als Vettheidiger fungitten die Rechtsanwälte Sanders und
Müller .

A Karlsruhe , 12 . Ott . Tagesordnung der Straflammer III .Mittwoch den 15. Oktober Vormittags 9 Uhr : Philipp Friedrich Walter
ans Grötzingen wegen Uebertretung des Par . 366 Ziff. 10 R .-St . - G . -B .
Therese Detschcr geb . Zerr aus Sulzbach wegen Uebertretung des Par .106 Ziff . 6 des Wassergesetzes sind der Paragraphen 27 Ziff. 2 und 38
Ziff . 2& der Feldpolizeiordnung. Vier Beleidigungssachen .

Bermisllites .
--- Berlin , 13 . Okt. (Tel.) In Gegenwart des Ministers

Bttdde , von Vertretern des Reichseisenbahnamts, des Stodtmagistratscdes Direktionsprästdcnten Kranold , der Behörden nnd Vereine wnrd
heute Mittag am Bahnhöfe Friedrichstraße, die DenkmalHüfte de ?-Erbauers der Berliner Stadtbahn , des GeheimrathsErnst Dircksen , feierlich enthüllt.



Veite L
r -Lieder - alle. Programmgemäß fand vergangenen Samstag

im Vereinslokal ei» Herrenabend statt , welcher sich eines außer¬
ordentlich starken Besuchs Seitens der aktiven und passiven Mitglieder
zn erfreuen hatte . Die Darbietungen zeigten eine reiche Abwechs¬
lung und trugen zu einem recht animirten Verlauf bei. In die
Ehren des Abends theilten sich von den Dereinsmitgliedern di«
Herren Ganser und Rastätter mit Gesangssoli und Herr Held
mit humoristischen Deklamationen , die lebhafte» Beifall fanden . Eine
große Freude war es. ein früheres aktives Mitglied , Herrn Ingenieur
Weigel aus Bruchsal , als Sängergast begrüßen zu können ; der¬
selbe erfreute die Anwesenden mit einigen prächtigen Baritonsoli .
Die Männerchöre kamen unter der bewährten Leitung des Herrn
Rnzeck mit Schwung und Begeisterung zum Vortrag . Nicht zum
wenigsten trug auch das Vereiusorchester unter der Direktion des
Herrn Dimpfel zur Verschönerung des Abends bei.

Pr - Anlderei . Zum Beginn der Wintersaison mit seinen regel¬
mäßig samstägigen Stallabenden hatten „die 3" ihre Getreuen auf
Samstag den 11 . d. zu einem solennen Eröffnungsstalle eingeladen,
der sich eines außerordeutlich starken Besuches zu erfreuen hatte .
An Stelle des leider erkrankten Fulderpräsidenten übernahm der
erste Präsident des „Liederkranzes" die Leitung des Abends , und i«
seiner bewährten Hand war des Fnldischen Reiches Scepter gut
nntergebracht . Nach einer herzlichen Begrüßungsansprache des Vor¬
sitzende» und dem Verlesen eines in humoristischen Versen ge¬
kleideten „Fnldischen Geschäftsberichts" über die verflossene
Sonnner - Kampagne mit ihren Wanderställen , begann sich ein
reichhaltiges Programm abzuwickel » , zu dessen frohem Gelinge»
alle die bewährten Fnlder sich bereitwilligst zur Verfügung
stellten. Fnlder T a m i n o eröffnete die Reihe mit zwei prächtig
gesnngeneu Tenor -Soli , Fnlder Silberstein , der allbewährte und
beliebte Bassist, entzückte ebenso durch seine herrlichen Stimmmittel
wie durch den vollendeten Vortrag seiner Lieder. Herr Hofmusiker
Ritter erfreute durch zwei Vorträge ( englisch Horn ), am Klavier
recht wirksam begleitet von Herrn Knierer jr . Das Quartett war
ebenfalls „ vollzählig" erschienen . Aus den durchaus lobenswerthen
Darbietungen der „4 Mann " sei besonders herausgegriffen „Der
Feigling wird wach" , eine liebliche Komposition des Herrn Hof-
musiker K ü h n e l , eines Gastes des Abends . Der ausgesprochen
humoristische Theil des Programms wies als Glanznummer auf
„ Schillers Räuber " in vollständig neuer Bearbeitung , der „Vor¬
arbeiter " . Fnlder Schreihals hat hier eine urfuldische Schöpfung
von derbkomischer Wirkung verübt, für die ihm niit Recht lebhafter
Beifall zu Theil wurde ; auch die Darsteller der einzelnenRollen , eine aus¬
erlesene Schaar junger Fnlder , thalen ihr Bestes und ernteten wohlver¬
dienten Applaus . Den beiden Präsidiumsmitgliedern Fnlder Frühling
und Schaufele wünschen wir von Herzen , daß ihre „Duett -
Schleppenrede" auch einen doppelten Ertrag an den für die Fulder -
kaffe so uothwendigeu Reichsmitteln gebracht haben möge , diese wirk¬
lich heitere Episode verdiente eine solche Anerkennung . So wäre
noch manches zu berichten von der Fnlder lustigem Treiben , es
mögen sich jedoch die rührigen Mitwirkenden mit einem Kollektivlob
begnügen lassen und darum nicht erkalten in Bethätigung echten
Fnldergeistes , sodaß sich der Wunsch des Präsidenten , der unter so
äußerst günstigen Anzeichen verlaufene Eröffnungsstall möchte vor¬
bildlich auch für die kleineren Ställe werden, sich erfüllen möge!

l £k $n «itttmc der „Bad . Presse".
M . Köln , 14 . Okt . Dis „Köln . Ztg .

" schreibt in der Be¬
sprechung der Eisenacher Tagung der nationalliberalen Partei mit
Bezug auf die Haltung zur Zolltarifvorlage : Es ist hier nicht der
Ort , den Ursachen des weite Kreise durchdringenden Mißtrauens
gegen die Regierung nachzugehen . In seinen Wirkungen , mag es
berechtigt sein oder nicht, ist es jedenfalls höchst bedauerlich und
schädigend und namentlich bei den Handelsvertragsverhandlungen
unserer Gegner im In - nnd Auslande ein willkommener Bundes¬
genosse. Eines sei sicher ! Sollte die Regierung mit ihrer Vor¬
lage nmfallen , so falle sie allein . Denn dann kann und wird nach
der Eisenacher Erklärung die »ationalliberale Partei nicht mehr
Arm in Arm mit ihr sich zeigen . Die Eisenacher Beschlüsse stär¬
ke » der Negierung den Rücken und geben der Partei gleichzeitig
eine feste Grundlage .

dl - Köln , 14 . Okt . Zur Kölnischen Erzbischofsfrage erfährt die
ultramontaue „ Deutsche Reichszeitung" aus glaubwürdiger Quelle, daß
der Abt von Maria - Laach , v . Stotzingen, demnächst sich nach Berlin
zur Vorstellung beim Kaiser begibt. Diese Reise hänge mit der Besetz¬
ung des Kölner Erzbischofsstuhlszusammen. Der Kaiser protegirt aufs
Entschiedenste den Abt . Zur Wahl durch das Domkapitel werde es nicht
kommen , vielmehr durch die Regierung die Besetzung des Stuhles auf
diplomatischem Wege bewerkstelligt werden.

— Wien, 14 . Okt . Der Ministerpräsident unterbreitete heute den
Mitgliedern der Einbernkunas^onkeren « die b- ;ü„l . d »r
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gesetzlichen Regel««« der sprachlichen Berhältniffe bei den landesfiirst-
lichen Behörden Böhmens sowie solche für die Regelung dieser Verhält -
nisie bei den landesfürstlichen Behörden von Währen.

hd Wien , 14 . Okt . Wie die „Zeit " meldet , hat das Unter -
rickitSministerium das Ansuchen der aus Frankreich ausgeusiescne »
Karthäuser sich in Wie» niederzul affen und daselbst Klöster zu er¬
richten, abschlägig beschieden.

hd Belgrad , 14 . Okt . Neuerdings zirkufirt 'das Gerücht ,
daß die Reise des Königspaares nach Livadia wegen angeblicher
Unpäßlichkeit der Zari « einen «nlicbsamc » Auffchnb erfahren habe .

— Belgrad, 14. Okt . Die Nachricht , das Kabinet habe seine Ent -
laffung genommen , bestätigt sich. Die Entscheidung dürste nach der
Rückkehr des Königspaares aus Risch erfolgen.

bä Belgrad , 14 . Okt . Wie verlautet , wird General Frana -
sovic mit 'der Bildung 'des neuen Kabinets betraut werden und bas
Ministerium des Acußer « übernehmen .

hd Port a« Prince (Haiti ) , 14 . Okt . Die Regierungstrnp -
pen , welche die Beschießung von Montciuri unternommen hatten ,
erlitten dabei schwere Verluste . Wie verlautet , hatten sie über
hundert Todte «ud Verwundete . Aus mehreren Provinzen wer¬
den Aufstände gegen die Regierung gemeldet .

Deutscher Reichstag.
= Berlin , 14. Okt .

Am Bundesrathstische Kommissare .
Präsident Graf Ballestrrm eröffnet die Sitzung um 2l/A Uhr. Er

oegrüßt die Kollegen herzlich und übermittelt den Dank des Königs von
Sachsen für die Kundgebungen im Namen des Reichstages anläßlich des
Ablebens des Heldenkönigs Albert, des Letzten der großer Heerführer aus
großer Zeit . Der Präsident theilt mit , daß am Sarge des früheren
Reichstagspräsidenten, Oberpräfidenten von Goßler, ein Kranz nieder-
gclegt worden sei ; ferner daß der französische Botschafter in Berlin dem
Staatssekretär von Richthofen im Aufträge der französischen RegierungDank ausgesprochen habe für die Beileidskundgebung des Reichstages
anläßlich des Unglücks auf Martinique .

Eingegangen ist eine Interpellation betr. die Fleffchnoth .Das Haus beräth hierauf Petitionen .
Abg . Müller -Meiningen berichtet über Kommissionsverhandlungenbetr. Petitionen zur Schaffung eines einheitlichen deutsche« Bereins -

nnd Bersammlungsrechts.
* * *

hd Berlin , 14. Okt . Der Seniorenkonvent des Reichstags war
heute Mittag 1 Uhr zusammengetreten und Hirt sich dahin verständigt,
morgen die Diskussion über die vor den Ferien abgebrochene Interpel¬
lation betreffend die Arbeitslosigkeit fortzusetzen . Die sozialdemokra¬
tische Fraktion hat inzwischen die Interpellation betreffs der Fleischnoth
eingebracht . Dieselbe soll eventuell am Donnerstag auf die Tages¬
ordnung gesetzt werden. Falls aber die Regierung dieselbe jetzt noch
nicht zu beantworte« in der Lage ist, soll mit der Berathung des Zoll¬
tarifs begonnen werden , und zwar zuerst mit Par . 1 des Zolltarifgesetzes
betreffend die Mindestzölle .

Seitens der Deutschen wurde der neue Körber'sche Sprachengesetz -
Entwnrf als ein solcher bezeichnet , der noch großer Beriefferungen be¬
dürftig ist , um ihn für die Deutschen annehmbar zu machen . Bei den
Tschechen hat der Entwurf den denkbar ungünstigsten Eindruck gemacht .
Sie erklärten, daß sie auf der Grundlage dieses Entwurfes in die Ver¬
handlungen nicht eintreten können .

Auf dem Balkan .
--- Sofia . 13. Okt . Minister Danews Stellung gilt als

völlig erschüttert . Fürst Ferdinand fordert eine eiitschiedene
Haltung zu Gunsten M a c e d o n i e n s . Er rektifizirte im Mi -
nisterrathe schärfstens die schlappe Haltung des Ministeriums , das
allzusehr der großen Politik uachgebe . (M . N. N.)

M Sofia » 14 . Okt . Die englischen Parlaments -Mitglieder
Stevenson und Herbert Gladstone sandten dem macedonischen Führer
Michailowski herzliche Sympathie - Depeschen.

England nnd Transvaal.
hd Berlin , 14 . Okt . General Louis Botha hat aus Paris

au den Empfangsausschnß in Berlin telegraphirt , daß er und seine
Kameraden am Donnerstag Nachmittag in Berlin eintteffen ,
jedoch nnr bis Samstag Nacht 'bleiben werden , da wichttge Ge¬
schäfte sie ffach England rufen . Sie kehren aber nach kurzer Zeit
zurück und gedenken dann in mehreren deutschen Städten zü
sprechen, werben indessen hierbei nicht mehr gemeinsam auftreten ,
sondern einzeln für ihre Aufgabe thätig sein . Demgemäß findet
am Montag die 2. Versammlung in der Philharmonie nicht statt .
Möglicherweise r -ndet aber nächsten Samstag Abend noch eine

zweite große Versammlung statt , zu der auch die Minderbemtttestten Zutritt haben 'sollen. (Fft . Ztg . )
. — H»ag. 13. Okt. Auch der „Nieuwe Rotterd . Courcmt" btr,nimmt, daß die Buren - Generale beschlossen haben, keine Erklärung” r Audrenzaffaire abzulegen. Das Blatt vermuthet, daß der 3Wtranensmann , der au Richthosen schrieb, die Generale wünschten lebhafteine Audienz , die Zwischenperson ist, die die ganze Angelegenheit rin-»,

• i el imb verdorben hat . Die verantwortlichen Burenkreise wünsch»,jedoch den Namen nicht zu nennen. (Wie inzwischen bekannt gewordenj ist es Pst . Schowakter , der an den Staatssekretär des Auswärttgen Amts
'

von Richthofen , das qu. Schreiben gesandt hat . Red. ) Eine weiter»Unterhaltung , die der Berichterstatter der „Franks. Ztg .
" heute Abendmit einem trefflich unterrichteten Herrn hatte , bestätigt, daß es lediglichRücksichten gegen England gewesen sind, die die Generale von einemAndrenzbesuch abgehalten haben.

, r Der Verlauf der Affaire ist der folgend« gewesen : Nach den er¬folgten Anregungen einer Zwischenperson , die aber wohlweislich i»UnUaren lassen , inwieweit der Kaiser persönlich mit der Angelegenheitui Verbindung zu bringen ist. stimmte Dewet einem Besuch beim Kaiserzu. Er konnte nicht anders handeln , ohne unhöflich zu sein Gleich¬zeitig verlangte er Informationen , nach welchen Formalitäten der Em-pfang vor sich gehen sollte . Die Formalitäten , die ein Enthalten voneiner Agitation und Einführung durch den englischen Gesandten ver.langen, bildeten keinen Hindrrnngsgrund . Nun blieb die offizielle Eitt-ladnng aus . Die Generale aber dürfen keine Audienz nachsuchen, a»nicht in England anzustoßen, das bis auf den heuttgen Tag den leiten -den Buren gegenüber sehr mißtrauisch ist.
Die Burengenerale in Paris .

— Paris , 14 . Okt . Gegen Ende des gestern Abend den
Burengenerale « zu Ehren veranstalteten Diners wurde denselbeneine silberne Plakette überreicht , welche aus der einen Seite dasBild Krügers und auf der anderen eine allegorische Darstellnn «der beiden Republiken zeigt . Dewet hielt eine Rede , in der ecschilderte, sfie die Buren dahin gebracht wurden , die Feindselig ,ketten cinzustellen ; er werde nicht wieder zur Büchse greifen , weiler den Friedensvertrag Unterzeichnete. Er sei glücklich , sich in
Frankreich zu befinden , welches er stxts geliebt habe und aus
Büchern kennen lernte . Die Buren wollten eine ökonomische
Unabhängigkeit , das sei der Zweck der Reise .

Dewet sagte hierbei unter anderem folgendes : „Wir habendie Waffen niedergelegt . Wenn auch die Unabhängigkeit verlöre ,
ist, unser Bolksthum ist es nicht uffd wiöd es niemals sein. «W
ehrliche Leute werben wir dem Unterzeichnete» Vertrag trr ,bleiben . Wir kommen hierher , nicht um Feste zu feiern , sondern
aus Liebe zu unserem DoUe , um es vor der wirthschastlichcn Zn -
störung zu bewahren . Das südafrikanische Volk wird nicht unter -
gehen , es wird seine Sprache und seine Sttten bewahren . Wir
wcllen damit nicht sagen , idaß wir noch einmal die Waffen er-
greffen — die können uns übrigens nicht vow Himmel fallen —,wir wollen Selbstverwaltung erringen , und deshalb glauben wir
aus die Mithilfe des französischen Volkes rechnen zu können .

"
Der General gedachte im Verlauf seiner Rede noch mit ähren¬

den Worten des im Feldzug .gefallenen Grafen Villebois -Mareuil .
Dann sprach Delarey , welcher den Fronen Frankreichs für

ihre Opferwilligkctt dankte . Die Buren würden nicht vergessen,
daß französisches Blut in ihren Adern rollte .

Hierauf dankte Botha für 'den ihnen bereiteten herrlichen
Empfang und sprach die Ueberzeugung aus , daß Südafrika nm
von Südafrikanern gut verwaltet werden könne . Redner dankte
derr Burenhilfskomttees für ihre Unterstützung und schloß : „Werfen
Sie uns eine gute Rettungsleiter zu , wir werden uns derselben
gut M bedienen wissen.

"
Endlich sprach Senator Pauliat über die Arbeiten 'des Buren¬

komitees . Beim Verlassen des Restaurants wurden die Genernlr
von der Volksmenge lebhaft begrüßt .

hd Paris , 14. Okt . Der Besuch der Buvengenerale hat in Paris
zn keinerlei politischen Kundgebungen geführt und die Presse beschränkt
sich heute darauf , den begeisterten Empfang festzustellen , den ' die Be¬
völkerung von Paris den drei Generalen bereitet hat . Der Besuch der
Buren bei den Minister« wurde von den Verstetern des Buvenkomitees
vorbereitet. Die drei Generale selbst hatten dabei gar nichts zu thu«.
Sie betrachteten sich lediglich als Eingeladene des Burenkomitees. (Fr .Z.)

Die Vorgänge in China.
— London , 14 . Okt . Der „Dimes " wird unter dem 13 . aü-

Shanghai gemeldet , es verlautet , daß die Abreise der fremden Gar¬
nisonen anfgeschoben sei , bis die beiden Posten der Bizekönige von
Naugking nnd Wutschang in sicheren Händen zu sein scheinen.

= Peking, 14 . Okt . Die Petroleum - , Kohlen - und Eifenk »»-
zessionen , die sich auf 16 Bezirke von Szetschuan erstrecken, sind einigen
frnnzössschen und englischen Gesellschaften ertheilt worden.

— Stuttgart , 14 . Okt . ( Tel . ) Die hier zusammengerrercne
dritte Konferenz der Trinkerheilanstalten des deutschen Sprachgebiets
nahm einstimmig eine Resolution an , welche die Nothwendigkeit eines
Trinkerfürsorgegesetzes ausspricht.

= sbnnt . 13 . Okt . (Tet .) Das Schwurgericht v e r n r t h e i l t e
den Maler Otto Wagner aus Nowawes . welcher angeklagt war .
am 21. August die Justizräthin I ß m e r ermordet und beraubt zu haben,
wegen schweren Raubes zu lebenslänglicher Zuchthausstrafe
und dauerndem Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte. Die Schnldfragcn
auf Mord und Todtschlag wurden verneint.

— Münster . 13. Okt. Die hiesige Freimaurer - Loge be¬
ging gestern ihr 125jähriges Stiftungsfest sowie den 100 -
jährigen Gedenktag des Tages , an welchem Generalleutnant
v . Blücher , der spätere Held der Befreiungskriege . den ersten Vor¬
sitz übernahm . Der Kaiser verlieh der Loge sein Bildnis in
vrachtvollem Rahmen mit eigenhändiger Unterschrift. (Kln . Z .)

— Kiel , 14 . Okt . (Tel . ) Wie aüs Lütjenburq gemeldet
wird , sind gestern Nachmittag beim Kentern eines Bootes 3 Schif¬
fer aus Horwacht ertrunken .

= Aoze » . l4 . Okt . (Tel .) Bei Riva fand em Felssturz
des Roccetta - Berges gegen den Gardasee zn statt. Ver¬
letzt wnrde Niemand . (M . N . N.)

— Zkaris , 14, Okt . (Tel .) Auf der Straßenbahnlinie ,
zwischen dem Opernplatz und dem Vorort Bagnolet stießen gestern
zwei Wagen zusammen , in denen sich meist Bedienstete der
Straßenbahngcsellschaft befanden. 3 5 Personen wurden verletzt .
Am Tage vorher waren auf derselben Linien gleichfalls in Folge
eines Zusammenstoßes mehr als 40 Personen verwundet worden . —
In Versailles sind mit einem einbrechenden Gerüst 6 Maurer
in die Tiefe gestürzt , zwei waren todt . vier kamen mit Ver-
wundllilgen davon .

= - Saris . 14. Okt . (Tel .) Die vollständig zerrissene Hülle
des Ballons des Barons Bradsky ist gestern erst spat Abends
in der Nähe von Ozoir , Dep . Seine -et-Marne , niedergesalten. Bradsky
ist im Jahre 1866 in Zwickau in Sachsen geboren. Mehrere Blätter
weisen darauf hin . welche furchtbare Folge das Ballonuilglück gehabt
hätte , wenn das Luftschiff in Paris selbst , beispielsweise in der Nähe
des Opernplatzes niedergestürzt wäre. Wenn mau auch Niemand
verbieten könne , sein eigenes Leben zn wagen , so sei es doch Pfl 'cht
der Behörden , darüber zu wachen , das nicht das Leben harmloser
Svariergänger durchderartige Unternehmungen aufs Spiel gesetzt werde.

— Orel , 14 . Okt . (Toi .) Bei der Station Karatschew
stieß in 'der Nacht vom 13 . auf den 14 .

' d . M . ein Güterzug mit
einer Lokomotive zusammen . Mehrere Wagen wurden zer¬
trümmert und 5 Personen getödtet .

Arbeiter -Ausstände und Unruhen.
(Telegramme .)

Weber -Ausstände.
L - Meran , 13 . Okt . Die Zahl der streikenden Weberei-Arheiter

ist heute auf rund 4000 Mann gestiegen . Die Fabrikanten weigern sich,eine Acndernng an dem Lohntarif vorzunehmen.
— Roannc , 14 . Okt . Die Webereibesitzer verlangten , daß

die Arbeiter auch am Samstag Nachmittag für sie arbeiten . Die
Arbeiter weigerten sich jedoch , woraus die Arbeitgeber beschlossen ,
zwei Prozent der Arbeiter zu cntlaffcn . Diese , 12 000 Mann
stark , erklärten sich mit den Entlassenen solidarisch und verlangten
Wikdcreinstcllung , andernfalls wollen sie in den Ansstand treten .

Der Bergarbeiter -Ausstand i« Frankreich.
--- Paris , 14 . Okt . Zum Ansstand der Bergleute wird aus

Balrnciennes berichtet , daß die „rothen " und die „gelben " Syndi¬
kate gestern sich mit einander Verbündeten und daß der Ansstand
in den Departements Nord und Pas de Calais jetzt vollständig
ist. Bei Tcnain kam es zwischen etwa 1000 Ausständigen , die
nach einem Schacht marschieren wollten , wo angeblich noch ge¬
arbeitet wuride, und berittenen Gendarmen zu einem Zusammen¬
stoß, bei dem mehrere Ausständige leicht verletzt wurden . Die
Nationalisten haben ihren Vizepräsidenten , den früheren Oberst¬
leutnant Rousset , beauftragt , einen Gesetzentwurf emztkbringen ,
durch den der Gebrauch von Waffen bei Ausständigen geregelt
werden soll.

= Saint -Eticnne , 14 . Okt . Die Setzer erklärten sich mit
den Grubenarbeitern solidarisch und beschlossen den allgemeinen
Ausstand .

hd St . Etienne, 14. Okt . Ein Zwischenfall ereignete sich beim
Bcgräbniß des von einem Gendarmen erschossenen ausständigen Ar¬
beiters Colombot . Als der Lcich- nzug . an dessen Spitze mehrere Geist¬
liche einherschritten , zur Kirche lani , machten die Träger Kehrt und be¬

gaben sich nach dem Kirchhofe. Die Geistlichen mußten unverrichteter
Sache abziehen. An dem Grabe wurden mehrere revolutionäre Reden
gehalten.

Bergarbeiter -Ausstand in Belgien .
hd Lüttich, . 14 . Ott . Die Hausbrandkohlen sind um 2 Frank?

per Tonne gestiegen . Da Belgien bedeutende Lieferungen nach Frank¬
reich ausgeführt hat , wird hier ein Mangel an Jndustriekohle befürchtet

hd CHarlcroi , 14 . Ott . Ein Theil der Glasarbeiter beschloß de«
Ausstand. Die Arbeitswilligen haben Maßregeln getroffen, daß der Be¬
trieb keine Unterbrechung erleidet.

Zum Kohlenarbeiter-Streik in Nordamerika.
— New -Aork , 13 . Okt . Von zuverlässiger Seite verlautet ,

der Sekretär des Kriegsamtes , Root , sei am Samstag vom Prä
sidcnten Roosevelt beauftragt worden , Morgan aufzufordern , ein
Mittel ausfindig zu machen , wie der Ansstand beigelegt werden
könne . Morgan habe das Verlangen in Erwägung gezogen , de»
Sekretär Root jedoch später davon unterrichtet , daß er nichts z»
thun vermöge .

L Newyork » 13 . Ott . Die Kohlenbahnen hatten in mehreren der
ärmeren Bezirke Newyorks eine Anzahl Verkaufsstellen für Kohlen ei»'
gerichtet , in denen sie Kohlen zu 15 Cents per Eimer , gleich der Hälfte
des Preises , den die Kohlenhändler verlangen, abgeben . Die ärmere
Bevölkerung strömt in Schaaren zu den Verkaufsstellen, deren Vorräthe
bald erschöpft sind . Tausende mußten beretts wieder umkehren , ohne
Kohlen erhalten zu haben.

In Chicago hat die Meng« gestern Nacht das Holzpflaster a»f«t-
rissen, um damit zu heizen . Die Polizei mußte einschreiten .

hd Ncw -Dork , 14 . Okt . Die Besitzer der Kohlengrube »
haben in die Ernennung einer Kommission durch den Präsidenten
Roosevelt eingcwilligt . Dieser Kommission sollen alle zwischen
den Gesellschaften und den Angestellten schwebenden Differenzen
nuterbrcitet werden und die Enffcheidung der Kommission soll von
den Zechenbesitzern acceptirt werden . Die Bergleute dürsten sich
hiermit einverstanden erklären , und formt wäre dann der Kohle»'
streik beendet . Bis jetzt werden die direkten Verluste durch de»
Kvhlcnstreik auf 140 Millionen Dollars berechnet . (Fft , Z .)
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Telearaphische Kursberichte

101 .30
115 .20
116 90

firanksnrta . M
(7,4 Uhr Nachm.)

Zredit 215 90
Dtlconlo 188 .—
JtaatSbahn 153 .52
gonibarde» 20 .20

Tendenz: befestigt .
Frankfurt a. M.

(AiifaiigSkurse).
0est. 8red.- A . 215 .70
Orst . StaatSb.-A. 153 .50
Lombarde» 2 : ,.20
z«/,Port . Sst»Aiil. 31,60
Ägypter —
Ungarn 101 40
LlSc. Com. -A . 187.70
Aottbardbabn - A. N9 50
z°/» MexIk. all . 26.70
xaugue Ottoni 116 .90
rttrkenloose — .—
Italiener 103 .10

Tendenz: schwächer .
Frankfurt a . M.

( Schlnsikurse.)
Wechsel Ainiterd. 164.77

. London 204 50
, Pari » 813 .50
, Wien 854 . 16

Wechsel Italien 81 .25
Prlvaldlsconto
?!apoleou» 16.24
4' /« DeutscheReichs-

Anleihe (37 «) 10190
3% bo . 92.35
37, Pr . Conf. 101 .90
5»/o Italiener 103.10
47,De ft . Goldr. 103. —
l ' -.* . Oest.Silberlttl 19
1860er Loose 152 .80
4°/» Portng . 50,60
Russische Staats , 97 .—
Serben 75 . —
47» Span . Ext . 84.90
47» Ungar . Goldr. 101 .45
Ungar. Kronenr . 38 69
Berliner H .-G. 155 75
DMust . Bk 135 .65
Dentsche Bk. 209 .10
Dresdener Bk. 143 .—
Badische Bk. 114 .89
Rhein . Credit»Bk. 140 .50

. Hhp. -Bk. 18 '.50

Länderbank
Wiener B .-B.
Dttomanbank

, Union —
Inra Simpl . 100.—
Mlltelmeer —.—
Harpener 169 .50
57. Argentinier 35 .20
57» Soiilh . Pref . l09 . -
37«7 ° Bad. 1902 100 .75,
47« Bad . 105.40
4al>g . g '/, ' »Bad.

SI . - Obl .i . G. 99.90
dto. I . M . 109 40

37,7 ° 1M2/94 109 .40
37r°/n 1960 100.3 :
87 » Bad. St .O . M . 91.50
47» Griechen 44 . —
Türkenloose 122 . —
D. Türke » 28 .45
57. Argentinier —
57, Chinese» 100 .70
57. Mexikaner 101 .30
57 - . UI98 41 .10
37 , » 28 .69
Pfälz . Hyp .-Bk. 181 .50
Elbthal
Meridionalb. 129 .—
Bad. Zuckers, 72 .25
Nordd . Lloyd 165 / 0
Packetfabrt . 105 .20
Maschin. Äritzner 168 .—
KarlSr. Maschin. 216 .—
4 7 . Raffen 99 .50
A . El-ktr. - Gesell. 168 - -
Schlickert 82 .25
Oberrh. Bank 107,50

Rachbärse
(27» »br Nachm.)

Berlin ( AnsangSkursel .
Credli -Aktle » — .—
DiScouto - Coini». 187.50
Deutsche Bank —
Berl. HandelSg . 155.75
Bochiim. GnbstaÜl 176 .80
Lauradiitte —
Harpener 170.20

Dortmund«
Tendenz : schwächer .

Berlin (Schlubkurse.
4% Bad. - .-
37»7» Neich »a»l. 101 .90
87, , 92 .10
8 '/,7 « Pr . Co»«. 101 .9
Kredit 215 .60
DiSconto 187 .90
Dresdener 14380
Nat.,Bk . f. Dtschl. 116.2'
Staatsbahn 153 .40
Bochnmer 176 50
Gelseuk.Bergwerk 173 59
Laurahütte 201.50
Harpener 169 .70
Hibernia 174 .50
Dortmund
A . E .- G. 187 .75
Schlickert 81
Dynamit Trust —
B.Köln.Rottwetl. 292 25
D .Bi«taUpatr..Fk . l85 .
Kauada-Pacifle 133 .20
PrivatdiSconto 2 ' /«
4 «/„ Russen —.

Wie » (VorbSrse.)
Tredttaktie »
Staatsbahn
Lombarden
Dtarknoten
Ungar. Goldr.

Kr.

034 .—
713 .50

78 .80
117p g
12' '

.2
97 .89

Dest . Papierrente 10 ' .60
„ Kroiieurent « 100.20

Länderbank 394 .50
Goldagio 128.19

Tendenz : still.
Pari »

Berliner Bank 88 .— 3°/» Reute 100 .02
Credit 215 .30 Spanier 87.50
DiScoiilo 1- 8 .10 Türken 28 .65
Staalsbah » 153 .50 Italiener 1 2 .70
Lombarden 20 .40 BanaueOttoman 58

Tendenz : still. Rio Tinto 10 .68
London.

Debeer»
Chartered
Goldfields
NandlnineS
Eastrand
Atchison Top
LouiSv. Rashv .

227.
37,
8%

11t ,
8%

1017,
139i/s

ßericiiiet ¥on der Financial & Commercial Bank, Ltd . , London E . C.
(Aktien -Kapital Mark 6000000 .— vollbezahlt . ) [3814a]

Telegramm - Adresse : Amila,la .t XjorLd .on .
Conaols 93 .25 , Canadian Pacific 135 .75 , Atchison Ordinary 89.00,Union Ordinary 106 .50 , Rio Tinto 42 37 , Barnato Consols 3 .53 , Char¬

tered 3 .18, East Rand Props . 8 .72 , East Rand Mining Estates 562 ,Geduld 7.72 , Goldenhuis Estates 6 .75 , General Mining & Finance 3.37 .
Goldfields 8 .40 , G.oerz & Co . 3 .31 , Johannesburg Investment 3.31 ,Matabele Sheba 0.44, Modderfontein 10.50 , New Goch 4 .06, Rand¬
fontein 3 .25 , Rand Mines 11 .47 , Van Ryn 3 .44 , De Beers 22 .06 , Jagers¬
fontein 26 .12 , Associated 1 .50 , Associated Northern Blocks 3 .37,Atlas 0.93 , Cosmopolitan Props . 17/6, Great Bonlder Props . 19/3, Great
Bouider Perseverance 9 .81, Great Fingall 6,56 , Great Fingall Southern
Blocks 0.37 , Hannan ’s Brownhill 2.31 , Horseshoes 3 87, Ivanboes 7 .25 ,Lake Views 2.31 . Günstiger .
Aüskunftsertheilung über alle an der Londoner Börse gehandelten Werthe.

VOM
GÜTEN
DAS

BESTE.
Dieses ist die einzige Quaker
Oats Packung . Alles andere,
somit ausgewogene Waare ist
Nachahmung .

Vergehen Sie Quaker Oats 8rai. Das
Rezept „für den FrUhstiickstisch “ steht auf
jedem Packet.

QuakerOats

Wichtig für alle Besucherder
Düsseldorfer Ausstellung !

«Senn Sie im Kaffeehanv „Zur schönen
« «»ficht" Maren , so werden Sie fich
erinnern» daß dortderKaffeeausgezeichnet
schmeckte ; es wurde» oft bi» 700V Portionen
an eine « Tage abgegeben ! — Der Kaffee
bestand an» einer Mischung von halb
Bohnenkaffee und halb Kathreiner'» Malz,
kaffee ! — Verwenden Sie auch z« Hause
die gleiche Mischung , sie ist vorzüglich «nd

sehr bekömmlich ! 5534a

g.
10 .
10 .
10 .

11 .
41.
11 .

11 .

11 .

13 .
12 .

Dnkkisdfe PvLsso .

Unszng an » »en Dtandesbüchern « arldrntze .
Geburten :

Okt. Luise , V . Valentin Speck, Taglöhner.
„ Clotilde Karoline, V . Eduard Meyer, Kaufmann .

„ Margarethe Charlotte Martha , B . Herrn . Bastei, Architekt.
Wilhelm Karl , V . Anton Westermann, Schlosser .
Willy Adolf , V . Gg. Groke , Schlqssermeister .' „ Rosa, V . Karl Heinrich Kinsch, Maurer .

, Karl Friedrich, B . Franz Fader Jrle , Schneider.
„ Elsa Bertha , V . Julius Schuhmann, Schlaffer.
„ Jakob Adam , V. Ludwig Gg . Gnthmann , Postbote.
„ Alois , V . Franz Meixner, Heizer.
„ Sophie , B . Karl Scheck , Fabrikarbeiter .
* Oskar Franz , V . Emil Mcllinger, Taglöhner.
„ Emil , B . Vincenz Zimmermann, MaschinenhauSarbeiter.
. Friedrich Hermann, V . Friedrich Bernhard Siegmann , Packer .
„ Albert, V . Hermann Hör, Lackier.
„ Frieda , B . Florian Burkarth , Zimmermann.
„ Karl Friedrich Reinhold, V. Reinhold Pöritz, Kcmzlei -Affistsnt.
„ Adele Sofie Anna Karolina , V . Dr . Friedrich Schäfer, Direk¬

tor des städt. statistischen Amtes.
„ Leo , V . Simon Freidels , Kaufmann.
n Hermann Willy, V . Heinrich Bornhäuser, '

Maschinenschlosser .
„ Adolf Georg, V . Adolf Friedrich Kiesel , Bahnarbeiter .
„ Otto Erich , V . Otto Winter , Zeichner .^
„ Richard, V . Gustav Hannich , Weichenwärter.

Todesfälle :
Okt. Eduard , alt 1 I . 2 Tg . , V . Eduard Hütz, Kaufmann .

„ Virgin« , alt 2 Mt . 3 Tg. , V . Ludwig Pilon , Marmorschleifer.
- h Josefine Schönleber, alt 79 I . , Wittwe des Theaterdieners

Philipp Schönleber.
„ Sofie Pfeiffer , alt 72 I . , Wittwe des ExpeditürS Ludwig' Pfeiffer .
„ Johanna Walter , ledig , alt 21 I . , V . + Bonifaz Walter ,

Assistent .
„ August, alt 9 Mt . , V. August Müller , Kaufmann .
. Naphtali Thalmann , Kaufmann, ein Ehemann, alt 40 I .

Seite 3 .
Wasserstand de « Rheins.Manen. 14. Okt . Morgens 6 Uhr 4,39 m, gest . 0.99 m.

Wakdsynk , 13. Okt. Morgens 7 Uhr 3 .23 a>, steigt.

Wetterbericht de» Centralbur . für Mcteorol . und Hydrogr .
vom 14. Oktober 1902.

Ueber dem Nordwesten Europas ist eine Depression erschienen
und hat das barometrische Maximnm , das gestern » och über ffliittel-
enropa lag, nach der Balkanhalbinsel verdrängt . Im Norden Deutsch¬
lands war das Wetter bereits am Morgen trüb und regnerisch, im
Süden war es heiter oder neblig . Das rasche Fallen des Orts¬
barometers läßt erkennen , daß die Depression ihren Wirkungskreisweiter ausdehnt ; es ist deshalb trübes und mildes Wetter mit Negen-
fällcn zu erwarten .

Witlerungsbrobachlungen der Metcarolsg. Station Darlsrnhe .

Oktober
Barorn. Th-rm.

in a
Abfol .
Fenchr . zeuchtlgkcit

in Proz. Wrnd tzimmcl

13 . Nachts 9 U. 7594 99 7 .7 91 Still beiter
14. Mrgs. 7Il . 755 .7 7 .2 6 .9 91 SW bedeckt
14. Mitt. 2 It. 751 .7 16 .4 9 .9 71 SW -

•V w" ) | ‘ v A/Viiipuuuu um J.Xets ) IU UvV UUllllIf "
folgenden Nacht 5 .0.

Niederschlagsmenge am 13. Okt. 0.0 mm.

Witterung am Montag den 13 . Kktoöer 1902 :
Hamburg Nachmittags Regen , Swinemünde Nachts Regen ,

Neilfahrwasser ( Danzig ), Münster nnd Chemnitz ziemlich heiter,Breslau , Metz und Ätünchen meist bewölkt .
Wetteruachrichten aus dem Lüden vom 14. Oktober , 7 Uhr Vorm.

Triest wolkenlos 18 °, Rom bedeckt 14 °, Nizza halbbedeckt 16 °,
Florenz wolkenlos 15 °.

Anfang k. Js . erscheinen :

Lieder ebne Morte
für Violine nnd Begleitung

de» Piano » B19127
Ggerrit Hane Schmidt gewidmet)

von f Karl Wassmann .

Einer «cugegründeten , besseren
Bl«sii»ißk'Kiii>tllt

(Tanzmuflk ausgeschloffen) können noch
einige anständige Herren beitreten
Anfänger werden unentgeltlich heran¬
gebildet. Persönliche Anmeldungen
Klanprechtstraße 13, 4 . Stock,erberen . B191292.1

Loew -Hoelzfte
mt

187 Laiserstratze. Aaiserftrahe 187.

Zur Lierbst - Saiso »
empfehle in reichhaltigster Auswahl 12535 .2.2

Zum Für-
ben grauer
oder rother

Haare
Kuhn » |

Nutzextrakt M. 1 .50, attestier gift
rei , Kuhn ' » Rntzöl -Nntin , 60 u.

100 Pfg ., Kuhn '» Pomade .Nntin .
Echt nur von Fr * . Kuhn , Kronen -
Parfümerie , Nürnberg . Hier : En-
zros » . vieler , Frist, Kaiscrstr .,
owie in Drog.- u. Friseurgeschäften .

MjsckrfiiieMer
Patent „ Lchwartz ^

aus der Zuckerfabrik Frankenthal,
ca . 41 °A> Zucker und 20Wasser
(größte Haltbarkeit ) . Man kaufe
kein Melassefuttcr ohne Gehalts¬
garantie. Durch Zukauf von Treber,
Malzkeime, Kleie, Mais rc. Ein -
tandSbrel» billiger wie fertige

Mischungen . (Torffaser « haben
sanitäre Wirkung, . 9351

Generalvertriebr
Karl Baumann, Karlsruhe,

Akademiestr . 20,
welcher nächste Bezugsquelle mittheilt.

Gute Privat- und
Nachhilfestunden

werde « ertheilt. Off . unt .
Rr. B10140 an die Exped.
der „Bad. Preffe ". 3.1

Werkzeug -
Geschäft .

Sehrrentables Werkzeuggeschäft
in Stratzburg i . E . mit ausge¬
dehnter treuer Kundschaft Krankheits
halber sofort zn verkaufen . —
Nöthiges Kapital 10- 15 Mille . 3.1

Offerten an Karl Faul , Bücher-
Revisor, gtraaabnrg i. E. 5751a

3 « verkaufen
3 Stück Fimmerfenster , 1,70x100
im Lichte. 819139 2.1

Mühlburg , Hildastraße 6.
Ein tüchtiger

Dirigent
zur Leitung eines Gesangverein »
wird sofort gesucht.

Offerten sind zu richten unter
Nr . 12620 an die Expedition der
Bad. Preise ' .

H
gefütterte Schuhwaaren

in bekannt guten (Qualitäten .
Anfertigung nach Maatz. Eigene Reparaturwertstätte.

Sttdatadt . HftUfleUte ! Sttdstadt .
Handlungsgehilfen !

Erscheint zahlreich am
Mittwoch de » IS . Oktober 1802 , Abend » 9 Uhr ,tm großen Saale de » Apollötheaters Maricnstraße 16)

zur

Grossen öffentlichen Versammlung.
Werna : Mas wir : wallen .

Referent: Herr Bteb . Mtlaatg -Mannbet « .
= = == = Freie Aussprache . , =

Alle Kaufleute , ob Prinzipal oder Gehilfe , insbesondere auch die Mist
glicdcr der anderen kaufmännischen Verbände «nd. Vereine , sind zu dieser
Versammlung eingeladcn . 12717 .2.1mr Eintritt frei.

Lentschnitionilkr Hlnidlnngsgehilfkil -Btthd , Hamburg
Ortsgruppe Karlsruhe .

Weine .
Alle Sorten Ungar - Weine in

Original -Füllung sind zu den billigste»
Preisen zu haben. 819138 .2.1
Karlsrnhe- Mühlbnrg, Hildastr. 6.

J . Wollensack .

Caf6 Hildenbrand
• sooa Waldstrasse Nr. 8 ° - » °

Io nächster Nähe de« Grcssh . Uofthcaters und des Colosseums .
Utablissement I. Ganges .

Ausschank von Münchener Spatenbräu , Pilsener aus der ersten
10229 Aktien -Brauerei Pilsen .

Hugo Schneider , Direktor,

Kronenfels , Kronenstraße.
Heute Dienstag de« 14 . Oktober » Abend » 8 Uhr : 12715

ies Hmnoristeil und ßfjarflfterfomifrrg Albert ScIiniUlt .

„Restaurant Löwenraclien“.
Heute : 1261

Crosstr $chlachttag.
Haus zu verkaufen .

I » der aufblühendenKreis - und GarnisonsstadtOffenburg
ist ei« i« allererster Geschäftslage an der Hauptstraße gele¬genes 12367.3.2

gvoHes Oesrhäftstzaus
mit Magazingebäude, «nter sehr günstigen Bedingungen z«
verkaufen.

Gefl. Offerten «nter E. F. 1001 an Haasensteln »
Vogler , A . .« > Offenbnrg ( Baden )

Radikalmittel zur

RattenvertHgung
gesncht. Offerten unter Nr . 12643
an die Expedition der «Bad. Presse "
erbeten . 2.2

Wegen Pachtaitfgabe beginnt der
Obstbanm - Verkauf

schon jetzt. Vorrath über 15,000 Stück
Obstbäume. Wiederverkäufer gesucht.
Dom. Aipichhof, Stak. Stterrweler.

Sieder « Existenz.
Durch Eintritt in ein hiesiges

bestehendes feine « Geschäft ist
einem Herrn mit Mk . 35000 .—
Kapital gute « nd gewinn¬
bringende Existenz geboten . Off .unt . Nr . » 1SI00 an die Exped .der „ Bad . Preffe " . 2 .1

Geschäffsübsrnahme
oder

Betheillgnng
an nachweislich rentabl. Engros -
od . Fabrikgeschäft sucht tüchtiger,
bemittelter Kaufmann.

Off. u . F . K . 4648 an
Rudolf Rosse , Karls¬
ruhe , erb. 12694.2.1

Beamter *
wünscht für seine freien Abendstunder
schriftliche Ardeitenzu übernehmen
würde auch die Correspondenz eines
Vereins besorgen. 3.1

Gefl. Offerten unter Rr . 818849 ar
die Exped. der „ Bad . Presse ".

Vertreter.
Erstes

L- mieröl-ZmPrtßMs
sucht prima provisionsweisen
Bertreterfür Grotzindnstrie .
Angebote mit Referenzen unter
A . 9879 an die Annoncen-Ex -
pedition von Wilh . Scheller ,Breme «. 5754a

Verloren
PortemonnaiemitInyatt.
Dem Wiedcrbringer 10 Mark Be¬
lohnung . Finder wolle seine Adreffe
in der Exped. der „Bad. Presse "
abgeben. « B19131

Seifen' nnd Oelfabrlk
sticht «eisenden 120 Mk. fix p. Mon.
vepofitenr 80 Mk. fix p. Monat. -7-°«Ins,nm, .. DeraMk st Elst



s V

Bmi8Wir suchen perTodes -
Freunden und Bekannten die schmerzliche Mittheilung , dass unser

lieber Gatte, Vater, Sohn, Bruder und Schwager

km Jricdricb Wendeln
im Alter von 29 Jahren heute Nacht 2 Uhr nach langem, schwerem
Leiden sanft verschieden ist .

Karlsruhe , den 14 . Oktober 1902.
im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Fr . Altenhein , Wagenbauer.
16. Oktober, Nachmittags

eine durchaus gewandte, tüchtige

tn
mit schöner Handschrift . 12898

halb
Die Beerdigung findet Donnerstag den
3 Uhr, von der Leichenhalle aus statt.
Trauerhaus : Werderstrasse 72.

Geschwister Knopf.
12704

Abbruch .
Der Abbruch des ehemals Kast'schen

Inwesens , Wohn und Oekonomiege-
;äude nebstWagenschuppen , Schweine -
Llle u. s. w., soll im Wege schrist'chen Angebots vergeben werden .
Bewerber wollen ihre Angebote bis

Ingstens Donnerstag de« 16.
Mts . , Bormittags 9 Uhr» an

as Unterzeichnete Bauamt einscnden.
Ettlingen , den 12. Oktbr . 1902 .

Das Stadtbauamt .
A. R u f.

'5739a

Vergebung von
Grabarbeit.

Das Ausgrahen der Baugrube für
en Schulhaus - Neubau auf dem
r.utherplatz ist zu vergeben .

Näheres Kronenstraße 36 auf
em Bureau. 12634 .2.2

Tiichwein
1900er weißen

rndinger Mk. 0.45 \ per '/«Ltr .-Fl.
tzhringer „ 0.50 / ohne Glas

bei 6427 *
Karl Baumann ,

Karlsruhe, Akademiestraße 20.

I

mm
Fesllielikeifen

7, --jJ

MMtzDWkr
GWUelmitl --.
•r • be iegJe ^ dcbe v . :.

IsMUlatleii
Carl Hager ,

Grossh. Hoflieferant ,
Erbpninzenstrasse ,

nächst dem Rondellplatz.
— — Telephon 358 . —

Ziergesträuch,
auch Coniferen jeder Art und Größe,
wird, soweit es für eigenen Bedarf
entbehrlich , aus der Großh. Gehölz¬
baumschule zu Karlsruhe abgegeben,
im Einzelnen wie in großen Parthien .

Kataloge und nähere Auskunft er¬
hältlich von der 12417 .3.3
Grotzh . Hofgärtnerei . Karlsruhe.

erfindlichen
Gesang- Unterricht

ertheilt eine konservatorisch gebildete
Lehrerin. Preis 2 Mk. die Stunde .

Offerten unter Nr - 12470 an die
Exped. der „ Bad. Presse ". 9.3

M /
»,-4—1 ' /»zöllig, in verschied. Stücken ,
zu kaufe« gesucht. Offerten mit
Preisangabe Putlitzstratze 21» im
Comptoir, erbeten . 12702 .2.1

In industrieller Stadt des bad.
Schwarzwaldes, ist ein

größeres Anwesen
mit schöner Gebäulichkeit und großen
Räumlichkeiten , 8—lOpferd. Dampf¬
kraft , PreiSwerth verkäuflich.
Dasselbe würde sich auch zu einer
Fabrikanlage eignen.

Reflektanten belieben Adressen unt.
Nr. 5741 » an die Exped. der »Bad.
Presse " einzusenden._ 6.1

Gengenbach im KinzlgtkaL
Zwei neuerbaute 2 stückige Woh«-

Häuser mit je 3 Zimmern und 3
Mansarden, nebst Zubehör, Wasser¬
leitung und Garten , unweit deS Bahn-
jofes, sind sehr PreiSwerth zu ver-
.aufen . Näheres bei August Weber»
Maurermeister daselbst. 5669».3.3

gebrannt in eigener Rösterei,
das halbe Pfund zu 4V, 45 ,

50 , «0, 70 u . 80 Pfg.
garantirt reinschmeckend,

Thce
neuer Ernte per Pfund 2 Mk .

empfiehlt

Iss. Scheibner,
Wilhelwßr. 34, ii Berltmrft,

uni KsiserKr. 66 . 12709
Uerres

Fiiükr - Zoiitrkrsui
empfiehlt 12706 .6.1

Rudolf Langer,
Waldhornstr . 4 Telephon 1340.
Ä | »7f nicht verheirathet, wünscht
JilLlf von solventer Persönlichkcst
ein kl . Kapital zu leihen. Briefe unt.
Nr . L1S115 a» di« Exp. der »Bad.
Presse" «rbeie». 2.1

In schönster und der Gesundheit
zuträglichsten Lage DurlachS ist ein
neues , zweistöckiges

Wohnhaus
billig zu verkaufen.

In demselben wurde bis jetzt mit
gutem Erfolg ein Spezereiwaaren-
geschäft nebst Flaschenbierhandel be¬
trieben . Da keine Konkurrenz am
Platze , wäre namentlich einem Bäcker
gesicherte Existenz geboten. 3.1

Offerten unter Nr . 12721 an die
Expedition der „Bad. Presse " erbeten .

In einem verkehrsreichen
Amtsstädtchen Unterbad.,
Knotenpunkt von 2 bedeut-

_ Eisenbahnstrecken, ist ein in
bester Geschäftslage an der Hauptstraße
gelegenes , geräumiges

Wohnhaus
mit 2 Hintergebäuden und 3 großen
gewölbten Kellern , für ein größeres
kaufmännisches Geschäft oder Fabri¬
kationsgeschäft sehr geeignet , unter sehr
günstigen Bedingungenzu v erkaufe«.
Gefl. Offert, unter Nr. 5555» an die
Exped. der „Bad. Presse " erb eten .

» aä Jj| g

MchkMelsSMoßereitn
2c. geeignet , ist billig zu verkaufe « .
ev. gegen Lizenzen abzugeben.

Offerten unter Nr. 618876 an die
Expedition der „Bad. Presse " erb. 2.2

en Aufgabe ein

mittlere» Schlages, für die Land-
Wirtschaft geeignet , um 176 Mark
zu verkaufen . Offerten u. 5747»
an die Exp, der „Bad. Presse ".

Sofort zu verkaufen.
Plstfchgaruitur, sehr schön, für

nur 185 Mk., ebenso eine schöne zu
48 Mk., schöne Bette« sehr billig zu
verkaufen . Steiustr. 6. 3191 >9

Ofen -Verkauf.
Junker Nr. 4, ein großer Füllofen,
PatentWarmbach , bereits neu , mehrere
Füll-, Saul-, Oval-, Kasernen -,
Werkstattofen. Adlerstratzs 26,- erb- A. vfeukager. L1SS68L.2

Zum Verkauf . "WS
Familienverhältnisse halber ist in

einem großen , frequenten , kath. Orte
im bad . Klettgau, 1 Stunde vom
Rheinfall , Station der Bahnlinie
Schaffhausen — Zürich, gelegen, ein
massiv aus Stein erbautes Wohn¬
haus » 3 stöck. , mit je 5 Zimmern und
Küche , 2 getrennten, großen Kellern
(mit Wasserversorgung ) ; ferner schöne
Werkstätte , Scheuer , Stallung , zwei
Schweineställe,freistehendes Waschhaus
mit Brunnen, Holz- u. Wagenschopf,
zu verlaufe « . Dazu gehören 9 »
Hofraithe und 9 » Baum- und sehr
schönem Gemüsegarten . Sämmtliche
Lokalitäten sind vermiethet und ist
Rentabilität nachweisbar . Einemstreb¬
samen Geschäftsmann oder Landwirth
wäre hier Gelegenheit geboten, eine
schöne Existenz sich zu gründen zu
ganz bescheidenemPreise, auf Wunsch
könnten noch ca. 10 — 15 Morgen Land
in bester Lage miterworbcn werden .

Zu erfragen unter Nr. 5649 » in
der Exp. der „Bad . Presse " . 2 .2
Für Herrschaften , Aerste ,

Reisende spottbillig .
Ein Prachtgespa «« » I» . echte

schottländer Hochlands -Bergtraber-
Pferdchen — 7 und 9jähr., Apfel¬
schimmel, kräftig , breit und stark ge¬
baute Thiere, 1,52 m hoch , lammfr.,
zngfest, ausdauernd , beste Traber ,
korrekt auf Beinen und kerngesund,
mft schönem Coup« und schönen
plattirten Lebergeschirreu — compl.
Equipage ä Mk. 1200 .- verkäuflich .
Die Pferde ziehen bis 8000 Pfd . und
sind zu jeder Arbeit verwendbar . Off.
unter Nii 5715 » an die Exped. der
„ Bad . Presse " . 2 .2

Pferd -Uerkauf.
Ein 2'/,jähr .RaPpwallach,Fohlen,

kräftig gebaut , hat zu verkaufen
819102 Leopold Benz ,

GrStzinge «, Bahnhofstrabe.

‘h x

la . Fahrrad ,
fast neu , zu verkaufe«. 819007.2.2

Anzusehcn Marieustr . SÄ» Hl.

Architekt gesucht.
Einem tüchtigen Architekten , guter

Faqadezeichner , wäre Gelegenheit ge¬
boten , in seiner freien Zeih Entwürfe
anzufertigen.

Offerten unter Nr. 818841 an die
Exped . der „Bad . Presse "._ 2.2

Angehender 5744a
Commis gesucht

für größeres Fabrikgeschäft in
füdd. Großstadt. Spracheukeuut ,
uisse und schöne Haudschrift Be¬
dingung . Offerten mit genauen
Angaben über Bildungsgang . Alter,
Confession k . sab F . M. Z. 577 an
die Annonce « - Expedition von
Rudolf Moste , Frankfurta.M .

Kassner a. Reisender
o. Vertreter f. Spiegel, Schilder, Neu¬
heiten 2c. sofort gef. Waarcnlager
wird gcg. Mk. 30.— Kaution erford.
5742a P . Stockfisch, Kaitttshmteni.

Büffet .
Zum sofortigen Eintritt ein solides ,

gesetztes Fräulein in gutes Hotel-
Restaurant gesucht.

Offerten mit Zeugnissen unter
Nr. 12712 an die Exped . der „Bad.
Presse " erbeten . 2 .1

Fräulein
für techn. Bureau sofort gesucht .
Mk. 60.— bis Mk . 90.— Monats¬
gehalt je nach Leistung . Gefl. Offert,
unter Nr . 12697 an die Exped. der
„Bad Presse ".

Es ist ein guterhaltcnes Fahrrad
billig zu verkaufen. 819128

Durlacherstraße 23 , 2. Stock.
Photographie -Apparat,

13X18 , mit Jrisblende, Mahagoni -
Camera, Stativ und Zubehör, um
40 Mk . zu verkaufe « . 819117

J. Matansck,
Durlach , Pfinzvorstadt 10.

Nach Frankreich
suche ich jederzeit solide Mädchen
als Köchinnen, Jungfern , Bonnen in
H rrschaftshäuser. 5749».4.1
urau Holstadt, Marbach am Neckar
(Mit ^ ied 5- s Marian . Mädchenschutzes
_ St . Annavcrein Wiirzburg).

Ein vraves fleißiges Mädche«,
welches Haushaltung versieht u . etwas
kochen kann , findet dauernde Stellung
Kro .ienst. 47 i. Putzgeschäst. 819126

Dame oder Herr,
wirklich gewandt in Bedienung der
Schreibmaschine „Oliver" (Unt-
Versalgriffbrett ) gesucht . Nur schriftl.
Off . mit Angabe der Schnelligkeit und
des Gehalts an Landtagsste
Drüse , Stefauienftr . 32 .

Wegen Erkrankung des Mädchens
wird ein braves, fleißiges

MLckenen ,
welches gut bürgerlich kochen und die
übrigen Hausarbeiten besorgen kann ,
ju einer kleinen Familie von 3 Per-
onen auf sofort gesucht. 12701 .2.1

Näheres Marienstraße 63 , 1 St .
Ein Mädche«, welchesdas Kleider -

machen gut gelernt hat, findet sofort
dauernde Beschäftigung . 819142

Waldstraße 69 , 2. St .

Personal ! ! !

Restaurants
und Cafes

empfiehlt das Haupt

Telefon Nr. 151.
Tüchtige Strickeriu zum An

stricken von Socken sofort gesucht .
Zu erfragen Leopoldstratze 36 ,3 . Stock . 818996.2 .?

Ein Lehrmädchen
aus guter Familie wird gegen
fortige Vergütung gesucht » eben?
2 Corsetarbeiterirme« . 12

A . Krrcas,
Kaiser st ratze ISS .

Bintchniktr
mit Baugewerkschulbildung , n
bereits längereJahre an einer grr
Verwaltung thätig war , sucht
bescheidenen Ansprüchen Stell
Gute Zeugnisse stehen zu Dü
Gefl . Offerten unter Nr. 8198
die Exped. der „Bad. Presse " .

Bautechniker,
welcher die III . Kl. der Kgl. Bau¬
gewerkschule absolvierthat, sucht sofor!
oder auf später Stellung auf einem
Bureau oder Bauplatz , bei bcsch. An¬
sprüchen. Offert, unt . Nr. 5735 » bef
die Exped. der „Bad. Presse " . 2 .2

Lornmis ,
25 Jahre alt, militärfrei . verf . Steno
graph, sucht sofort Engagement .

Offerten an vk. Mayerle, Durlach ,
Hauptstraße 8, 2. Stock . 819123

180 Quadratmeter
grotze Räumlichkeit für Werkstatt ,
Magazin, Keller , zu vermiethen .
818699.5.4 Garteustratze 16 ».

i'Ziulilltr-Wohmg
möblirt oder unmöblirt, per sofort
od . später zu vermiethen . 818971*

Näh. Kaiserstr . 81/83 im Laden
OJubolfftr . 2!

1- 2 Zin
eine Wohnung ,

Zimmer, Küche u . Keller,
sofort oder später zu vermiethen .
Näheres 3 . Stock . 819144
Kroneustraße 32 ist eine schöne

Mansarden - Wohuuug von
2 Himmern, Küche und Keller , an
ruhige, kl. Familie auf 1. November
zu vermiethen ._ 12700 .3.1
Mdlerstraße 28 , 3. Stock , sind zwei^ gut möblirte , auf die Straße
gehende Zimmer sofort zu ver-
micthen . 819094

Sdiorif möfifirtß Zimmer,Salou - und Schlafzimmer, a»|einzeln, sofort zu vermiethe »
Steiustratze 6, Iir.

ui kadcmikstraße 18, Scitb ., partern** ist ein einfach möblirt. Zim,»,,
sofort zu vermiethen . Ht9lto
S) | malienstraße 47 , parterre, iffJS4+ möblirtes Zimmer mit stp,.ratem Eingang mit oder ohne Pe»,
sto » sofort zu vermiethen . 8itzi ^
e7> urlacher -Allee 10, 4 . St ., istH«^ 1. Nov. ein freundl. möblirtrj
Zimmer an einen anständig. Arbeite,od. Fräulein zu vermiethen . B 1»«
ftteorg -Friedrichstr. 12, Vorderhaus^ 4. Stock, rechts, ist ein gut möbl
Zimmer billig zu vermieth . 818^
fürenzstraße 24 , 2 . Stock , rechts^

ein möblirteS Zimmer z,
vermiethen . Bi9ln!
/ ttroße, freundliche Mansarde ,^ die Straße gehend, unuiöbli^
ist auf sofort oder später an ruhige
Person zu vermiethen . Näh. 8l9iẑ

Leopaldstratze 18» im Laden .
e> errenslraße54, 3. Stock, in schöäH

. freier Lage ist ein großes, gn,möbl. Zimmer zu vermiethen . B ' *»
(^ irschstraße 83 ist ein großes,

’ »V möblirtes, aus die Straße geh,Zimmer hinter Glasabschluß fofon
zu vermiethen . Näh. vart . 8igM
. . aiserstraßc 175, Hinth., 1 Treppt' ^ ist eine Helle und geräumig!Mansarde zu vermiethen. Bl9l2i
v rarlstraße 98 , 3. St . l ., ist ein sch

schönes, gutmöbl . Balkonzimmei
' auf sofort oder später an bessern Herr«

billig zu vermiethen . 819088
i Areuzstr . 10 , 2 Tr . hoch , bei b .TI
! «V Kirche, ist ein schön möblirt !-

Zimmer , im Centrum der Stadt ,
nahe am Marktplatze , sof . od . spatn
zu veriuiethen . 819112

, Oessingstraße 20 ist ein 2fenstrigch
. ^ schön möblirtes Zimmer sofort

zu vermiethen . 819187 2.1
i>1i ) arienstr. 12 , Seitenbau, 3 . Stocks

. ist ein möbl . Zimmer sofort
od . später zu vermiethen . 819105.L1
^ l/arienstr. 27, parterre, ist eiligst

möblirtes Zimmer mit sep«.
ratem Eingang zu vermiethen . 12703*

Möblirtes Zimmer sofort oder
' später billig zu vermiethen .

Näheres Bahnhofstratze 26 ,‘ Hinterhaus , 2 . Stock. B19122
LZeinstraße 14 , 4. Stock , ist ein gut

■ ' möblirtes Zimmer auf sofort
zu vermiethen . 12718
^Ulaldhornstraße 17 ist ein gut mö>

blirtes Parterrezimmer cs
soliden Herrn sofort oder später z«
vermiethen . 819106.21
dUtilhelmstraße 94 , 4. St . , ist ein

möblirtes Zimmer mit l od . 2
Betten an Herrn oder Fräulein sogleich
oder später zu vermiethen . 8191R
>1l > ilhelmstt . 56 , 3. Stock , ist ein

möblirt. Zimmer zu vermiethen.
Zwei elegant möblirte Zimmer ,

das eine mit Balkon , 1. Etage, sind
an Herren Offiziere , oder auch bessere
Civilherren zu vermiethen .

Zu erfragen unter Nr . 819108 in
der Exp . der „Bad . Presse " . 21
lZVrühlburg, Hildastraße 5 , 2 . StoL

ist ein fein möblirtes Zimmer
mit freiem Eingang, mit oder ohne
Pension, auf sofort oder 1. November
zu vermiethen . 819095.31

wevkstätte
«ebst Wohnung von 4—5 Zimmer «
in der Nähe des Marktplatzes ans
1 . April 1903 zu miethe« gesucht.
Offert, mit Preisangabe uüt. Nr . 12648
an die Exp - der „ Bad. Presse ". 31

Güt möbl . Zimmer in der Nähe
des Marktplatzessucht geb . Herr. Oß.
mit Preisangabe unter B. %. U
hauptstostl « Karlsruhe . 819125

Möbl . Zimmer
mit separat. Eingang von Fräulein
sofort gesucht . Offerten u. 81914b
an die Exped . der „Bad. Preffe ".

zeige« ihre leerstehende« oder freiwerdenden Woh««nge», Lade«, Aurea«-, Geschäfts - oder Lagerräume , Werkstätten u. s. «

em Wchkilpsttsteu im „Karlsruher Wohnungs -Anzeiger "
«e.

Derselbe wird den Juteresseute« vollständig frei in's Kaus geliefert.
Die Aufnahme der
Anzeige « erfolgt

wenn dieselben gleichzeitig zum Abdruck m da
„Badischen Presse "

, der gelesensten Zeitung
Karlsruhes u. ganz Badens» aufgegeben werden.

durch die „Aadische Areste",
not . begl . Auflage 27,000 Expl . undAelierie Verbreitung

UUIJI IU - Gratis - Jfuftiabme Im A-buuugs -Uureigel
Aöonnente» der „ Badischen Presse " haben Anzeigen : Wohnung z« vermiethen, Wohnung gesucht, Zimmer z«

Miethey, Zimmer gesucht bis 20 Worte im Vierteljahr einmal gratis, jede weitere Aufnahme wird mit nur 20 Afg. berechnet-
Näheres hierüber findet man auf der Rückseite der AbonnementsLuittungen der „Badischen Presse ". Nichtabonnenten zahle« p"
Zeile 12 Afg. für Karlsruhe und Vororte , andere 20 Pfg. , Sei mehrmaliger Aufnahme angemessene « AaSatt !
Alle öis '/,S Ahr Aormittags anfgegeSenen Anzeigen finden «och in der am selbe« Jage erscheinende« Anmmer Anfnah«^

Wir bitten höflichst, von dieser neuen Einrichtung ausgedehntesten Gebrauch machen zu wollen.
Die Expedition, Ecke ZiM mb Lammstraß«.
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Nr . 241 . K adifche Uvesse . Seite 7.
Großh. Badische

Staats - Eisenbahnen .
Nachverzeichnete Bauarbciteu zu

einem Dienstwohngcbäudc mit Auf¬
enthalts - und Uebernachtlokalen auf
dem Bahnhof in Mühlacker sollen
im öffentlichenVerdingungswegevcr>
geben werden :

1 . Verputzarbcii ,
2. Schreinerarbcit,
3. Glaserarbcit,
4. Schlosserarbeit,
5. Anstreicherarbeit ,
6. Installation ,
7. Pflästererarbeit.
Die Pläne, Bedingungen und Ar-

beitsbeschriebe, welche nicht nach Aus¬
wärts verschickt werden , liegen auf
dem Hochbaubureau im 2. Stock des
Hauses von Kaufmann Beck in der
Bahnhofstraßc Mühlacker zur Einsicht
auf.

Die auf Einzelpreise zu stellenden
Angebote sind verschlossen, vortofrei
und mit der Aufschrift Dienstwohn-
lebäude Mühlacker, Angebot
auf . Arbeit
versehen , spätestens bis Freitag den
24. Oktober d . IS .» Bormittags
1« Uhr, an den Unterzeichneten
hierher nach Karlsruhe einzureichen,
v,n welche Zeit die Eröffnung statt¬
findet .

Die Zuschlagsfrist wird auf drei
Wochen festgesetzt . 12693 .2.1

Karlsruhe, den 10. Oktober 1902 .
Kroßö. AahnbaninspeLtor.

Zwangs -
Versteigerung.

Jur Wege der Zwangsvollstreckung
soll das dahier belegen? , im Grund-
Huche von hier zur Zeit der Eintragung
deS Versteigerungsvermerkes auf den
Namen des HeinrichBecker , Wirth
dahier, eingetragene, nachstehend be¬
schriebene Grundstück am
Mstsg üea 9. Iezemött 1962,

Tsrmttags 9 Uhr,
durch das Unterzeichnete Notariat in
dessen Diensträumen , Amalienstr. 19,
»ersteigert werden :

Lagerbuch Rr. 3067.
Flächeninhalt 2 a 47qra .
Hieraus steht ein mit
Xr. SV der Gchützeu -
straße bezcichnetcs drei¬
stöckiges Eckhaus mit
Seitenbau und Pissoir,
amtlich geschätzt zu . . 65,000»
Künsuudsechzigtansend Mark .

Der Vcrsteigerungsvermer! ist am
S. September 1902 in das Grund¬
buch eingetragen worden .

Die Einsicht der Mitteilungen
des Grundbuchamts, . sowie der
übrigen das Grundstück betreffen¬
den Nachweisungen , insbesondere
her Schätzungsurkunde, ist jeder¬
mann gestattet.

Es ergeht die Aufforderung,
Rechte, soweit sie zur Zeit der Ein¬
tragung des Versteigerungsver¬
merkes aus dem Grundbuch nicht
ersichtlich waren , spätestens im
Bersteigerungstermine vor derAuf¬
forderung zur Abgabe von Er¬
boten anzumelden und , wenn der
Gläubiger widerspricht, glaubhaft
1
u machen, widrigenfalls sie bei der
seststellung des geringsten Gebots

nicht berücksichtigt und bei der Ver-
tellung des Versteigerungserlöses
dem Ansprüche des Gläubigers
und den übrigen Rechten nachge -
setzt werden.

Diejenigen, welche ein der Ver¬
steigerung entgegenstehendes Recht
haben, werden aufgefordert , vor
her Erteilung des Zuschlags die
Aufhebung oder einstweilige Ein¬
stellung deS Verfahrens herbeizu-
führen, widrigenfalls für das Recht
der Versteigerungserlös an die
stelle des versteigerten Gegen¬
standes tritt .

Karlsruhe, den 7. Oktober 1902 .
i. Notariat V als Wott-
stttckungsgericht .

Beck . 12595

l

Vergebung von
Bauarbeiten

i« Wege des schriftlichen Einzel-
Webots durch Großh. BezirkSban-«wektion Karlsruhe für das Amts-
NfangniS II hier. GchwegaSphaltier-®>8 etwa 700 am . Granitbordsteine
SNangniS II hier. GchwegaSphaltier-

etwa 700 qm, Granitbordstcine«wa 450 m.
Eröffnung der Angebote am

Mg , len 17 M»ier
MM 5 Uhr .

- ZuschlaaSsritt 8 Taae . 12548.2.2

Geometerstelle .
Die Stelle des städtischen Geo-

veters ist auf I. Januar k. IS . neu
A besetzen . Anstellung erfolgt nach
Abgabe der städtische« Dienst-

Kvrdnnng mit Aussicht auf Ruhe-
t und Hintcrbliebcnenversorguna.
rber, welch« in der Lage find,o« Bestallung als badischer Geometer

k kAangen , wollen ihre Gesuche unter« Ychlust von Zeugniffen, Darlegung
Acer BildunasgangeS u. Angabe der'AhaltSanspruchein Bälde anher ein»
rnchkn. S74S. .2.1« ru<

^ ^ ^ ^
Ok

^
cr 1902,

Bekanntmachung.
Das im LchnlhanS de» Stadt¬

teils Mühlburg — HardtstraßeNr. 3 — neu eingerichtete Schulbad
kann auch als BolkSbad be¬
nützt werden und ist zu diesem
Zweck jede« Mittwoch Abend von
5 — 10 Uhr für Frauen und jeden
SamStag Abend von 5—10 Uhr
für Männer geöffnet.

Ein Bad (Brausebad) kostet 5 Pfg.
Die Badenden müssen die Bade¬

hosen bezw. die Badeschürze und die
Trockentücher mitbringen.

Karlsruhe , den 3 . Oktober 1902 .
Der Stadtrat .

S i e g r i st.
12317 .3.2 Neudeck .

LieserWMKolöMiMllll
Die für die Menage -Küche des Bad.Train-Bataillons Nr. 14 in Durlach

erforderlichen Kolonialwaaren und
frischen Gemüse sind vom 1 . Ro
vember d. I . bi» znm 31. Ok¬
tober 1003 zu vergeben.

Die Lieferung von frischen Gemüsen
bezieht sich hauptsächlich auf grünenSalat , Weißkohl , Wirsing, Rothkrant
und Gelbrübcn. Angebote sind nach
Prozent unter dem Marktpreise zu
machen.

Für die gleiche Dauer sind auch
die Küchenabsälle zu vergeben , jedoch
sind die Angebote getrennt von den
ersteren zu halten. 12611 .2.2

Lieferungsreflektanten wollen ihre
Preise bi» zum 19 . d. M .» Vor¬
mittags 10 Uhr, der Unterzeichneten
Küchenverwaltung zusenden.
Die KüchenverwaltungdeS Bad .

Train -BataillonS Rr . 14.

Uttde -VerßeiMH.
Donnerstag den 16. Dktober 1902 ,

Vormittags 10 Ahr, werden auf dem
Hofe der Schloßkaserne in Durlach
etwa 8 überzählige Dienstpferde
meistbietend gegen Baarzahlung ver¬
steigert . 12648.2 .2
Wisches Train-MMon Nr. 14.
Matratzen-Dünger-

Versteigerung .
Freitag den 17. Oktober 1902,

Vormittags 9 Uhr,
wechen im Kasernement Gottesaue
ungefähr 50 Haufen Matratzen »
Dünger versteigert. 12674.2.1

I . Abtheilung
1 . Bad . Feld-Art . -Regts . Nr. 14 .

Bautecimtker
gesucht .

Wir suchen zum Eintritt auf
1 . November einen tüchtigen Bau¬
techniker oder jüngeren Architekten.

Karlsruhe , den 9. Oktober 1902 .
Zirkel 8 . 12549 .2.2

Hroßh. Aezirksvauinspektiorr
Karlsruhe .

Abtheilung: Pforzheim .

Hailsnlkisttrj!tllk.
Die Hausmeisterstelle in der

Kreispflegeanstalt Fußbach ist
durch einen tüchtigen , in der Buch¬
führung vertrauten , kautionsfähigen
Mann , dessen Frau der Anstalts-
hauShaltuna vorzustehen vermag, so¬
gleich zu besetzen .

Der Anfangsgehalt, bei vollständig
freier Station, ist auf 520 Mk. für
den Hausmeister, 180 Mk. für die
Hausmeisterin, zusammen auf 700 Mk.
festgesetzt .

Bewerbungen — mrt Zeugmssen
belegt — sind mit Angabe des Lebens¬
laufs bis längstens 1. November
d. I . anher einzureichen.

Bevorzugt würde eine im Lazareth-
wesen bewanderte Persönlichkeit .

Offenburg, den 10. Oktober 1902.
Kreisausschuß .

Geldreich . 5757a

Wärterin,
welche Hausarbeit und Beauffichtigung
der Waschküche unter Mitarbeit zu
übernehmen hat, zu baldigem An¬
tritt gesucht. Aufangsgehalt 25 M .
monatlich bei freier Station.

« inSheim (Els.), IS. Oktober1902.
Direktm der Kreis - Wezemstilt .
5745» Dr. Eeohlc ._ 2.1

K. F. Alex. Müller. Änitetifta
Großes Lager in

lackirte«,emaillirten und
Majolika-

herbe«, sowie
Herbe « f. » «»

«nb Kohlen.
wHiifgeparrir

Wer seine getragenen Kleider,« tiefel , Bette«, Möbel am besten
verkaufen will, sende seine Adreffe nur
an K. W» l«r, Markgrafenstr. 20.

Wselckri
» rüder « st Kirche.

preiswerl !

©

Englischer Paletot
„Lilli ‘

aus reinwollenem,marineblauem
Cheviot, vorzügl.

Qualität, in . hübsch
karirtem Velours-

Flanellfutter.
Unten herum,sowie an den

Aermeln und am
Kragen

mit Stepperei
4—5 Jahre

Mk. 12 .50
6—7 Jahre

Mk . 13 .50
8—9 Jahre

Mk . 14 .50
10—11 Jahre

Mk. 15.50
12— 13 Jahre

Mk . 17.—
14 Jahre

Mk. 18 .50
15 Jahre

Mk . 20 —

Stoff- Proben und
Haupt-Katalog

gratis und franko!

Versand gegen
Nachnahme .

Umtausch gestattet

Joseph Frey
Maker und Tapezier»Luisenstrasse 52 ,Seitenbau, 2. Stock, 9345

Werkstätte : Lnisenstratze 34,
empfiehltsichimAnfertigensämmtlicherMaler - u . Tapezierarbeiten

zu äußerst billigen Preise«.

Markgräfler ,
garantirtnaturrein , eigenes Gewächs ,
gute Lage , Jahrgang 1909 zu 60 ,
Jahrgang 1901 zu 54 Pfg . pro
Lster, frei Karlsruhe . Abgabe von
100 Lt. an. Proben zu Diensten .

Off . erb. an 0. Wassmer, Revident
Karlsruhe , Hirschstr. 87 , Hl . l) ' °-»

Grabgeländer.
In der Anfertigung von

schmiedeis. Grabgeländer und
Grabkreuzen halle mich bei reeller
und billigster Bedienung bestens
empfohlen. 12621 .2.2
H . Riesele , Cchlsfferei,

Werderstratze 13.

GrMenlrmiiler ,
polirt , geschliffen x . , in reichster

Auswahl.
F .Frey , »is-a-yis dem Friedhof ,
9347 Telephon 241. 60
Nach Auswärts franko Aufstellung.

Für Brautleute .
Ansstenern von 200 Mk . bis zu

den feinsten Einrichtungen habe ich
stets billigst auf Lager. Eigene
Schreiner- und Tapezierwcrkstätte .
12178 Joh , GÖfo , 8.5

Waldhornstraße 30/32.
Um rasch zu räumen , liefern wir,

so lange Vorrath, unter Garantie

la . Fahrräder,
Modelle» Jnnenlötung , Glocken¬
lager re . 5595a.4 .2

ä Mk . 88 .—»
Fahrradwerke Riesenfeld,

München 23 .

Tuch -Reste
versendetbillig . Muster sofort frei
Tacbhans ■Boetzkes in Dare » 75,

Zucker »
" " "

kranke
erhalten umsonst und portofrei
einen Prospekt über eine allein
zuverlässige Hilfe gegen die

Zucker -Krankheit
von Apotheker R . Otto Lindner ,
Dresden -A . 16. 5387a . 10 .7

Waschemif
Luhns

Auf Credit
vorzüglich gut gearb. woh-
nimgr -Cinr. u. elnzel. Möbel
an zahlungSf . Leute abzugeben ohne
Aufschlag . Off. unter Nr . 1MÜ an
dir Exp. der „Bad. Presset ' 10.5

C . Cartharius
Delieatesfeu- w . Stadtkoch -

Geschäft
übernimmt die Lieferung

fertigerGcsellschaftS- ,Tauf- |und HochzeitS- Esfeu ,
sowie einzelner platten , wir >
Mayonaisen , Salate, Aspic -Zor- ;mrn, Pasteten, belegte vrödchen
U. f. w . Das Anrichten der I
Speisen geschieht durch meinen
Gehilfen und Küchenchef lserrn
Joseph Woiss .

Auch kann bei rechtzeitiger !
Vorausbestellung im Hause des |
Auftraggebers gekocht werden.

Essen außerhalb der Stadt !
werden ebenfalls angenommen .

Ebenso die Lieferungv . Silber,
Porzellan, Tischen , Stühlen
u. s. w., ferner die Stellung von
zuverlässiger Dienerschaft für
hier und auswärts. 12198* I

At MW HaMm
verwendet statt Butter oder Schmalz
nur noch Laureol
1 Pfd. als Ersatz f . ca. 1 -/. Pfd .
12612 Butter 75 Pfg . 3 .1

Niederlage J. LÖSCtl , Herrenstr. 35*
ff. cctue Landbutter

k Pfund 1,05 Mk ..
ff. Mehl Rr . 0 1 Pfd. 16 Pfg.
„ „ Rr. 0 bei 5 Pfd. 60 Pfg .
„ „ Rr . 00 1 Pfd . 18 Pfg .
„ „ Rr . 00 5 Pfd. 80 Pfg .

empfiehlt B19099
Georg Hörner .

69 Augartcnstraße 69 .

Viehfuttermehl
„Reell “,

vegetabilisch, phosphorsaures vieh -
futterpulver , 10325*

mehrfach prämirt ,
unter Nr. 60184 gesetzlich geschützt,
per Ctr. ab Karlsruhe Mk . 25.—,

Mk . 80 .—, je nach Quantum .
Generalvertrieb für Kreis Karlsruhe

und Baben :
Karl Banmann ,

Karlsruhe, Akadcmiestr. 20.
Wiederverkaufer gesucht !

/ Pfälzer Zwiebeln g
empfiehlt in gesunder haltbarer , schöner,mittlerer Lagerwaare p Zt. M. 3.50 ,bei Mchrabnahmeentsprechend billiger,K . Veul, , Herxheim (Pfalz) .
tfnntßriin. kräftig «. an».AalllBlUIl- gtebig , aus feinen

Ifpffn« Bruch-u .Rcsten-KaffeesnailOC) n. eig . Methode geröst.
u. hergest .,pr. Pfd . «0 Pfg ., 10 Pfd.6 Mk. st . Haus . Garant« : Zurück-
nghmc. Kanre-Srotzhandlnng Fritz

», Ittlnri Ml 5547«,8.2

z. kok Stenern
lassen sich ermässigen. Beste An¬
leitung dazu : Noe , was muss man
in Baden von den Steuerge¬setzen wissen ? Für den bad .
Steuerzahler. Frco . geg. M . 1 .30 in
Briefm . od . Nachn . von Fr . Pani
Lorenz Verlag, Freibnrg i. Br.
Vorräthig in allen Buchhandlungen .

Für die Bezirke Karlsruhe !
und Mannheim ist von einer
bestfundirten Kapital - und
Kinder-Vers.- Gefellschaftdic j
Sub -Direction

(mit Inkasso) an einen im Ver- 1
sicherungsfach bereits erprobten
kautionsfähigen Herrn, der so¬
wohl in Organisation als auch
in Acquisition erfolgreich thätig
war , zu vergeben.

Gefl. Offerten mit Angabe
bisher. Thätigkeitsud H. K 4373
durch 6 . L. Daube ft Co . in I
Leipzig. 5618a .2.21

Agenten ,
Platzvertreter , ProvijionSrei-
sende werden allerorts zu engagiren
gesucht für Artikel der Bau-
und Einrichtungsbranche. Auch
geeignet für penfionäre , Privatiers
zur Ausfüllung freier Zeit. 4.3

Offerten unter Nr. B17828 an die
Exp . der „Bad . Presse ".

Von einer erstklassigen Ber -
ficheruugS - Gesellschaft wird für
Karlsruhe ein tüchtiger, energischer

General -Ilgent
gegen Fixum und Reisespesen zu
engagiren gesucht .

Gleichzeitig werden zwei Inspek¬
toren für den Bezirk mit Domizil
Karlsruhe unter sehr günstigen
Bedingungen engagirt.

Herren, welche sich der persönlichen
Organisation und Acquisition widmen
wollen , werden gebeten , schriftliche
Offerten unter Nr . 5652 a an die
Expedition der „Bad. Presse" zu
richten ._ 2.2

General -Vertrieb
eines ges. gesch., überall sich gut ein¬
führenden Artikels ist für das Groß¬
herzogthum Baden zu vergeben.

Offerten unter Nr. 5700a an die
Exped . der „Bad. Presse ". 3.3

Neeüe Heirath.
Wittwer mit einem Kinde, in sich .

Existenz , 32 I . alt, wünscht sich bald
wieder mit einem Fräulein aus acht¬barer Familie , besseres Dienstmädchen
nicht ausgeschlossen, zu verheirathen .
Ernstgemeinte nicht anonyme Offerten
unter B19092 an die Expedition der
„Bad . Presse " erbeten. 2.1

Karlnruke
Telephon 19Q. K&ieeretrue«

Nr. 160, I.

Annahme von Annoncen
für alle Zeitungen & Fachzeitschriften .^

1100 ilarfc f)roiü|um
demjenigen , welcher einem tüch¬
tigen, erfahrenen Kaufmann ge¬
setzten Alters dauernde Stellung !
verschafft. Offertenu. B . 3021 an

I Hsasenstein & Vogler A -G .,
Karlsruhe . 12676.2.11
Filial -Bureau

Karlsruhe . 33 1
Zur Leitung wird von der

Direktion sndd. Lebens» re .
Berf .-Akt . - Ges. qualif. Be¬
werber gesucht , der acquis. und
organis. Erfolge zu erzielen ver¬
mag. Caution nicht erforderlich.DiSlretionette Behandlung
der unter „ Filial Bureau "
bei Haageiistein & Vogler,A.-G , Karlsruhe eingehendenj
ausf. Off, wird zugesichert.

GMetes Wnlein ,
in Küche u . Haushalt durchaus
bewandert, sucht per sofort od.
auf 1. Jan . Stellung als

SMe, MelfMterin
oder zu größeren Kindern .

Offerten unt. K . 2983 an
HMBOMteiii ft Vogler, A .-G .,3.3 Karlsruhe. 12387

Zimmer
5736a gesucht 2.1
per 22. d . M . großes, zweifenst¬
riges, Helles, mit eigenem Ein¬
gang, möglichst Gas oder elcktr .
Beleuchtung , in Nähe des Poly¬
technikum. Gefl. Offerten unter
E. K. 611 an Haasezstelz ft
Vogler A .-G., Karlsruhe .

In zukunftsreicher Lage
StraßbnrgS

grösseres
Terrain

gegen Zinshaus zu vertauschen
ober zu verkaufen . Offert,
sud > . 2331 an Baasoz-
■teia ft Vogler, A .-B ., Strass -
hUf I. Ela. 5688a,8.3

Französisch , Englisch,
Italienisch

lehrt gründlich ein staatlich geprüfter
Lehrer . Adlerstr . 18 , I Treppe, l.

Zu sprechen Nachm. V,2 —3 Uhr .

Drpiirislnrkn
an Nähmaschinen u . Fahrrädernaller Art werden fachgemäß , prompt
und billigst ausgeführt. 5942 *
Franz Mappen ,

Kaiscrstratze 128 .
Tüchtige Modistin

empfiehlt sich zur geschmackvollenAn¬
fertigung von Damenhüten in
rund , TocqneS und Capotted,
bcstsitzendc Faqons, nach den ilcuesten
Modellen . Hüte und sämmtl. Pntz-
artikel zu billige« Preisen am
Lager . Umgarniren älterer Hüte
schnellstens. 12574.3.2
Frau Lasowenu , Herrenstr. 37 , ll .

Unterzeichnete empfiehlt sich im An¬
fertigen von llostümen , sowie im
Umändern und sichert bei billiger
Berechnung gute Bedicnniig zu.Kran Thielemann , Kaiscr-
straße 139, 5. Stock. 1)18701 .3,3

Imen -Hüte
werden elegant und sehr billig
garniert. Auch werden alte Sachen
verwendet . 818552

Werderplatz 33, 3 . Stock.
»i MilksmiiGgim

für Durbacher Weine empfiehlt sich
unter Zusicherung streng reeller, ge¬
wissenhafter Bedienung der Herren
Weinhändler und Wirthe
•Emil Siebert , z . Linde ,

Durbach (Baden) . 12282
rn (*f / £ r-

<oCO
ft »H

, ,
' eQ

1 schwarzer Pudel , Preis 20 M .,
1 Foxterrier-Rüde 20 M -, mehrere
Rattenfänger, darunter 1 Pfeffer u.
Salz-Hündin , Ausstellungsthier ersten
Ranges, ganz billig zu verkaufen .
Nehme Bestellung an und sende nach
Auswärts zur Ansicht. Suche zu
kaufen 1 deutsch . Doggen-Rüde, wo¬
möglich blau , u . mehrere Colli. 2.2

Die Hnndehandlung
Emil Rupp, KaMeiistratze 42-

,
Mark,

zu 5 % verzinslich , werden von einem
pünktlichen Zinszahler zur Abzahlung
einer Hypotheke anfzunehme « ge¬
sucht. Näheres unter Nr. 12012 in
der Exped. der „Bad . Presse ". 3.3

200 Mark - WW
leihen gesucht auf kurze

| Zeit gegen hohen Zins u . Sicher¬
heit von gut situirt. jung . Ehel.
Off. unt. Nr. 818486 an d. Exped .

i der „ Bad . Presse " erbeten . 3 .3

in jeder Höhe ( nicht unter» Ulli Mk. 100.- ) auf Schuldschein ,
Wechsel , Policen, Hypothek, Erbschaft
u. bergt., weist sofort nach streng reell,diskret u . zu günstigst . Bedingungen.BrustMarlier, Hamberg33. 2631a*

Wirthschofts- Gesuch .
Tüchtige Wirthsleute suchen

eine kleinere Wirthschaft in der Nabe
von Karlsruhe ohne Bierzwang, so.
fort zu pachten , eventl. spätcx zu
kaufen . Off. unt. Nr. 818723 an me
Exped. der „ Bad. Presse ". 3.3

I » verkehrsreicher Gegend in
Mittclbaden ist unter giiustlgen Be¬
dingungen ein

zu verkaufe« event. auch zn ver¬
pachten. Reflektanten wollen sichunter Nr. 5661a durch die Exped .
der „ Bad. Presse" meldeis. 6.2

ZlmmemsciiMt .
In einer größeren Amtsstadt

Badens ist ein nachweisbar
flottgchendes Zimmergeschäft mit
eigenem, schön neu eingerichtetem
Dampfsägewerk mit Wohnhaus,
Oekonomie-Gebäudc, Trockcn-
schuppen , großem Zimmerplatz
und Hof sofort billig unter
günstigenBedingnngenfeil
Bei der regen OrtsbautWigkeit
ist mit obigem Anwesen eine
sichere und gute Existenz ver¬
bunden. Auskunft gegen Re-
tourmarke durch 5738a .3 .1
Karl L . Spflhnle , Oberkirch.

Fernsprechruf Nr . 18.

Weittfäffer
verschiedener Größe , sowie Kraut »
Ständer billig zu verkaufen .

Hein **. Zink ,
12567 Küfer und Kübler . 6.3

Ovalfässer
3 Stück 660, 530, 384 Liter haltend,wcingrün , bereits neu , ferner Faß¬
lager, sind sofort billig zu verkaufen .818920 Krenzstr. 5, Hh . Part.
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J i7Arai, Herrenmaassgeschäff I. R.
• JVU V dil 5 Kaiserstr. 118.

Badische «cncmrptijttiiiigölianf Karlsrch.
Die Bank empfiehlt sich zum Abschluß von Versicherungen

aller Art gegen Feuer . Explosionsgefahr und Einbruch»
diebstahl zu festen Prämien . Näheres durch die Agenten oder
die General-Agentur in Karlsruhe. 2398*

Gaul , General -Agent ,
Burea « : Amalienstraße Rr . 28 , 1 . Stock.

W. Einis Xiirlif.
(Ilth . Oskar Friedle )

Export.
En gros.
En detail.

Gr » tzh .

Karlsruhe , Adlerstraße 7
zwischen Kaiserstraße u. Schloßplatz ,

Toleplion I486
empfiehlt billigst priiparirte Palme » ,
TekoratiouSzweige von Fruchten

und Blnmen , Hut - und Ballgarnituren
Eommnuikantcn - Kränze , Braut - Kränze ,
Brantbouquets u . Schleier re. Beständige
Ausstellung in Perl - , Blech- nnd Blätter¬
grabkränzen , TodtenbonquetS re. 4617 .22

Zusohneidskurs für Damen.
Gründlichen Unterricht im UKusterzefchnen , |

praktischen Zusehneiden , Probiren von
i sämmtlichen Damen « u . Kindergarderoben
wird nach berühmter, leichtfasslicher Methode

1ertheilt.
Eintritt am I . und 15 . jeden Monats .

— — Lehrzeit unbesoliräukt , .

Ida Haas ,
ahad . geprüfte Zuschneidclehrerin ,

10889.5.5 Adlerstrasse 6 , 3 Treppen .

Grund & Oehmichen .
Waldstr.

26.

W

Teleph-
1036,

Elektrische Licht- nnd Kraft-Anlagen
im Anschluss an das städtische Elektrizitätswerk .
Lager von Beleuchtungskörpern, Glühlampen,

Kofclenstiften etc.
Reparaturen . 4 - Erweiterungen .

Ingenieur - Besuche und Kosten - Anschläge unentgeltlich und ohne jede
Verbindlichkeit . 12248 .6.3

>»— > Prima Referenzen , i »4

JD
Schönheits- und Kinder - Selje

einer

BACHEBERLE ’s

I Mild — zart — erfrischend — ohne jede Schärfe I
[ EineToiletlen- Seife von bedeutendem hygienisch . Werth !]

Epochemachend auf dem Gebiete der Hygiene :
Krystall -Priskaiin - Rasir -Seife

im Köctier .
Aerztlich tcarm empfohlen.

Preis per Stück 60 Pfennig » .
Erhältlich in den meisten Apotheken, Drogerien,Parfümerien und Friseur -Geschäften.*)

Sfflnthraciti„Bonne Esperance Herstal
"

(unstreitig bester Authracit
des CoutinentS ),

(auch sprr. f . Kraftgasanlagrn) . ^nFidßlitäS üiiiOfälljB
’fläSSäU

Gutachten darüber von div . Dauerbrandofen - Fabriken
(u . a. Firma Junker 4 Ruh ) zu Diensten .

MIM« Hehres & Schmidt NL -M
Kohlen — Lots — Holzkohlen — Larbonbügelkohlen — Brenn¬
holz Feueranzünder. Brikets aus Belg . - und Ruhrkohlen .

Braunkohlen, Holzkohlen und Torf. 10930*
-■ = ■-- ■ Billig , prompt und reell. -- ---

Katnrbniter 10 Pfd .- Colli frco . M .5 .801 Badeeinrichtnng , wenig gcbr.,Tafelb. ff. M. 6.80 . Bienenhon , M. 4.701 ist Umzugs halber billig zu verkaufen.
Z. Probe 1 Colli . Butter, /» Honig | Näheres unter Nr . 018827 in der
M . 5 .40 . Krän !ee,7lusteI4viaBreslauIExped. der »Bad. Presse "

. 4 .4

Zirkel 30 . Dr . Kux & Fintier , Fernsprecher 225 .
Srlof liefera,ntexa ..

Hauptniederlage natürlicher , Fabrik künstlicher Mineralwasser , Fruchtsäfte .
7835 .26.16

Alkoholfreie Getränke .

^ Karlsruhe !
. . - - (n»0IN)l1303 Kriegslr77 .

ooooooooooog
o llrpintuieii o
0

0B
0oFahrräderno

0 werden sorgfältig und schiiell C
Q auSgeführt von 12179 .10 .4

° Alwin Vater,y Zirkel 32 . Teleph . 1451
v Abholung auf Wunsch.
0 Nene PiieilsiillticS billigst .
oooooooooooo

I - L18 Ausiamueru
von Herden und Lesen , Putzen nnd
Wichsen derselben wird billig und gut
ausgeführt von 11269 .30 . 13
ki>. kNitUor, Hafner, Wcrderstr . 80»

KonserNtorillm,

Puppm für lupf,
lupfiiipitüt Kühn .

Sämmtliche
in obigen Anstalten eingeführte

Mosikalien
liefere zu Vorzugspreisen
auch antiquarisch . 11775 .10 .5

Kauf und Tausch alter Noten

Fritz Müller
MusikülieilhaMniig, PianiniS

ttaiserstraße 221,
zwischen Douglas- u. hirschftratze ,

Ich kaufe
fortwährend getragene Hcrreu -
u . Frage,iklcidcr , Stiefel , Uhren
Militär - Uniformen » gebrauchte
Betten , ganze Haushaltungen ,
sowie einzelne Möbelstücke und
zahle hierfür .weil daSgröstteGe -
schäft . niehr wie jede Konkurrenz.

Best . Offerte « erbittet 9350*
JT . XjBdesxrv ,

Markgrafenftr . SS.

« «reine Wichs» kam»
di« beste sein !

Kausen Sie also :

3n blau-weihen Voten.
Ueberall erhältlich.

JiBÄtts C5105ICCSBüEC .

Ssfer, Zsferslhrst, Msschrol ,
Wiilttknihkrzkr Hlickstl,
MclMtörfmchlfntttt, Kleie
Tlsckentrebtt, Mülzkeiine , Leinmehl,
irimiltz- , Mohn- n . Lesinikillhen ,
Stüpfmdi ^ orn , Weizen,
Wicken, Hsihnergerste ,

cu , 6troü, Tsristren n. iotjomtt ,
yolpollt, Pntzwslle , Euren,
Kleiichsntter. KSlbtt - ,Knvckjtninelil ,
iiskiihiltizen Antterlnlk,

Fntter -Reis nnd Hirsen,

empfiehlt

Baui
Akademiestraße 20 .

1823*

Karl Baumann,
Geldsuchende wendensich ver¬

trauensvoll an 0. H. Lauer k Co ,Stettin, Rosengarten 68,69. Keine
Vermittler. Rückporto. 5696 ».10.3

1380,

-MWmg «°n Hiefbohrungen
zur Beschaffung grosser Wasserquanten für die Industrie , zur Erschliessung und Fassung von
Thermal- und Heilquellen , Schürfbohrungen nach Kohlen , Erzen , Salzen, Thone etc.

— O - Beste Referenzen . Coulante Bedingungen . Civile Preise ! 3944a,25

Rauch & Gebhardt, Hof i. Bayern , I,
Tiefbohr - Unternehmung .

Keinen Bruch mehr !
10 000 Mark Belohnung Demjenigen, der bei Anwendung

meiner Methode nicht von seinem Bruchleiden vollständig geheilt wird .
Höchste Auszeichnungen , Tausende Dankschreiben. Verlangt Gratis-
Broschüre von

Er . M . Beimanns , Valkenberg 312 , Holland.
Da Ausland, Briese 20, Karten 10 Pfg . 4792a.15.15

Mcu - WWft für -öonbel unb AWki
H A. Disch

Rtlljkkshlcn-Hroßijaiiiilung — RDM
empfehlen sich zur Lieferung aller Sorten 7069.2.2

ewinne
der varmstödter , Reutlinger
und Vohlsahrtslotterie fiele»
massenhaft in meine Collect«
Auszahlung erfolgt sofort.

Nun empfehle zu dieswöchige»
Ziehungen noch : 12669
Düsseldorfer k Mk. 1 -
Zeller Geld „ ., 2 .40
Königsberger „ . 3 .-

bei Mehr mit Rabatt.
Carl GiStz,

Lederhandlnng it . Bankgeschäfts
l&vvtbe*

bester , erstklasstger Syndicatszechen.
Großes Kohlenlager am Meinhafen - Karlsruhe

Vureau: Mathyftr. 2 (gäc flnrlftr . ) ; Teleph. Nr. 28 .

an
WniiWnen « . FchMm:
Einsetzen von Kreilansnabe »
mit Rücktrittbremse in jedes Ra»
prompt und billigst , 112681

Georg Mappes ,
n u r Hebelstraße 13 .

Oiedenhoiener Cementwerke e. m. b . H.
Dledenhol 'en (Lothx .)

empfehlen ihren

Kochherde
kauft man am besten nnd billigste« I
in der Fabrik selbst , offcrire dieselbe» |
von 30 Mark an .

S-ezialitlit: Emailherde
in jeder gewünschten Ausführung.

Ausmauerung, Anspntzen und Re>!
pariren alter Herde billigst . 6379.221
Karl Ehreiser , Hemnstr. 41

Portland - ACement
* u allen Cementarbeiten .

Durch dir Einführung der elektrischen
StraßenöaHn in Heidelberg haben wir
einen größeren Theil

guter Pferde
wrt gekauft und stehen dieselben von heute ab in unseren
Stallungen in Weingarten zum Verkauf und laden
wir hiermit Liebhaber höfl . ein .

Woingsi - fsn (Baden ). B1908K.2 .2

L . Bär Söhne .

Strafbar!
ist jede Nachahmung der allein echte
Radebenlor Lilienmilch - Eeif
v. Bergmann& Lo.,vadtbeul-Dre;dei

Schutzmarke: Steckenpferd.
Dieselbe erzeugt ein zartes reiner G«
ficht , rosiger jugendfrifcher An»
sehen, weihe sammetweiche Haut ^
blendend schönen Teint , ü St . 50 P!
bei : Lreusn-Lpatbeke. 2805a -2:

Max Droll, vis & vis Bahnhof-
Albert Salzer , Kaiserstr .
Willi. Hager, Kaiserstr . 61.
E. Vogel, Friedrichsplatz .
H. Hehler, Kaiserstr . 227.

Tafelbutter i0Pfd .-ColliM.6L6,
Vs Butter , Vs Honig M. 5.20. 5‘,‘*
Brecher , Tinste 3 44 via Breslau,

9iut 3 Wart p«r Psnnd.

Polardaunen
« ei«tzl>ch »eichAtz«! Wrltbcrüdmt !

U«»rrtrrff,n a» Flllllrast s. Hallbar -
ttit all » «nbtten « orten Daune» n
gleichen Preis»». « »r»» liert »e» I Beße
Meintz . ug I Bei,« Füllung für feineOberdelleu ,c. « erstiud zollfrei gegen
Nachnahme . Garantie : Zurücknahmeauf nufere Kosten ! — « i -Nausenhsache

Nachbestellnng und EmpfehlungI
n l n Herford. E
Pacher & Co . N». .«,7.

in Westfale ».
Proden »ud ckusfuhil . Preis¬

listen, euch Aber SOttslosto und fei-Ug»
Sette », kostenfrei .
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